
W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn

Jahrgang 51 Freitag, den 25. November 2022 Nummer 47
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Tel. Stadtverwaltung: 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 - 17.30 Uhr 

Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

Stadt 
Weißenhorn

OBERES TOR BEI DÄMMERUNG FOTO: ISABELLE GOURMET
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Wertstoffhof
Ab Montag, den 31.10.2022 gelten folgende wöchentliche 
Öffnungszeiten:
mittwochs: ....................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags:  ........................................14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  ......................................09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Mülleimerumtausch/Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular ist bei der Stadt Weißenhorn, 
Frau M. Krüger erhältlich, Telefon 07309/84303

Kleinschwimmhalle Weißenhorn
Montag:  ................................................17.00 – 19.00 Uhr
........................................19.00 – 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag: ...............................................  17.00 – 21.00 Uhr
Mittwoch: .................  15.30 – 17.00 Uhr Kindernachmittag
...............................................................17.00 – 21.00 Uhr
Donnerstag: .  13.00 – 15.00 Uhr Nur Senioren ab 60 Jahren
...............................................................17.00 – 19.00 Uhr

Städtisches Freibad
derzeit geschlossen
Öffnung wieder zum Saisonbeginn 2023

Kooperation zwischen 
Stadtverwaltung und VNEW

Wasserzähler und Stromzäh-
ler werden gemeinsam abgelesen
In der Zeit vom 14.12.2022 bis 05.01.2023 werden alle 
Wasser- und Stromzähler von den Beauftragten der Ver-
teilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG (VNEW), 
abgelesen.
Die Stadtverwaltung und VNEW bitten den Ablesern 
ungehindert Zutritt zu gewähren und für freien Zugang zu 
den Zählern zu sorgen.
Die Beauftragten der VNEW können sich ausweisen.
Sollte zu Hause niemand anzutreffen sein, möchten wir Sie 
bitten, Wasserzähler sowie Stromzähler selbst abzulesen 
und diesen Stand bis spätestens 05.01.2023 der VNEW mit-
zuteilen. Sie haben folgende Möglichkeiten:
per hinterlassener Ablesekarte an:
VNEW, Illerberger Str. 6 a,
89264 Weißenhorn,
per Telefon unter:
0 73 09/4 01 44-20 oder
per Mail an: info@vnew-weissenhorn.de
Sollten die Zählerstände bis 05.01.2023 nicht vorliegen, 
werden diese von uns rechnerisch ermittelt.

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihr Ansprechpartner: 
Herr Sascha Kisslat, Tel. 07309 / 84-101
Ihre Beiträge (zu beachten):
• Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträ-

ge benötigen wir Ihre druckfähigen Arti-
kel möglichst als Word-Datei gesendet an: 
stadtanzeiger@weissenhorn.de

• Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel und, dass nur ein Bild pro Anzeige 
veröffentlicht wird.

• Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
• Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Perso-
nen der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage 
der Zustimmung erfolgt immer durch den Einsenden-
den)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 
Uhr (bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).
Stadtanzeiger online lesen unter: 
www.weissenhorn.de

Archäologisches Museum
Das Archäologische Museum der Stadt Weißenhorn, Schul-
str.4, ist im November am 27. November von 14 bis 16 Uhr 
geöffnet.
Der Eintritt ist frei. Führungen ab 5 Personen sind auch 
außerhalb der Öffnungszeiten möglich, Tel. Herr Kling 
9299629

Bücherei, Telefon 07309 / 2923
Dienstag:  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 15.00 Uhr bis 19.30 
Uhr
Mittwoch: 14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Donnerstag:  ..................................14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
Freitag: .........................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Samstag:  .......................................09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.

Kompostieranlage
Ab Montag, den 31.10.2022 gelten folgende wöchentliche 
Öffnungszeiten:
montags:  ......................................16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs:  ....................................16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags:  .................................09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags: ........................................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  ......................................09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Es ist beabsichtigt, je nach Wetterlage die Kompostieranlage 
zu den vorstehenden Öffnungszeiten bis ca. 10.12.2022 zu 
betreiben.
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BEKANNTMACHUNG 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

1 

STADT WEIßENHORN 

der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfs zum 

Bebauungsplan 
Brühlstraße  

im OT Bubenhausen 
 

Die Stadt Weißenhorn hat in der Sitzung vom 25.04.2022 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung des Bebau-
ungsplans  beschlossen und am 20.05.2022 
bekannt gemacht. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 
23.05.2022 bis 24.06.2022. Die frühzeitige Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange 
gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 19.05.2022 bis 30.06.2022. 

In der Sitzung vom 14.11.2022 hat der Stadtrat den Entwurf zum Bebauungsplan 
 in der Fassung vom 14.11.2022 gebilligt. 

Geltungsbereich (o. M.) 
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich im OT Bubenhausen und umfasst die folgenden Flurnummern: 673 
und Teilflurnummer 16/2 Stadt Weißenhorn, Gemarkung Bubenhausen. 

 

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung 
Der Eigentümer des Grundstücks betreibt sowohl ein Logistikunternehmen als auch Landwirtschaft. Nachdem eine 
innerörtliche landwirtschaftliche Halle ein Opfer der Flammen wurde, hat sich der Eigentümer entschlossen, eine 
entsprechend seinen Bedürfnissen angepasste Unterstellhalle für landwirtschaftliche Maschinen in Kombination mit 
dem Gewerbebetrieb zu errichten.  
Da die gewerbliche Nutzung eine landwirtschaftliche Privilegierung ausschließt, ist es erforderlich, das Baurecht 
über die Bauleitplanung zu schaffen. Mit der Planung sollen Arbeitsplätze geschaffen und gesichert sowie dem 
ortsansässigen Vorhabenträger ausreichend Betriebsfläche für die zukünftige Entwicklung zur Verfügung gestellt 
werden. 
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2 

Verfahrensart 
Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt im Regelverfahren mit frühzeitiger Unterrichtung und Beteiligung der 
Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie mit der Erstellung eines Umweltberichtes. 

Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Entwurf zum Bebauungsplan, bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Textliche Festsetzungen (Teil B), kann 
mit der Begründung (Teil C) und dem Umweltbericht (Teil D) sowie den wesentlichen bereits vorliegenden umwelt-
bezogenen Stellungnahmen im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 

vom 05.12.2022 bis einschließlich 05.01.2023 

im Rathaus der Stadt Weißenhorn (Zimmer 110, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden.  

Die Öffnungszeiten sind: 

Montag bis Freitag  von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Montag von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag von 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
 

Der Inhalt der Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Internet 
auf der Homepage der Stadt Weißenhorn unter https://www.weissenhorn.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/be-
bauungsplaene veröffentlicht. 

Stellungnahmen können während dieser Frist abgegeben werden. 

Nicht fristgerechte abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan un-
berücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für 
die Rechtmäßigkeit des Bebauungsplans nicht von Bedeutung ist. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
 Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt, Boden, Fläche, 

Wasser, Luft, Klima, Landschaft, Mensch, Kultur und sonstigen Sachgütern;  

 Hydraulische Berechnung BV Bubenhausen (Erläuterungsbericht und Wassertiefenkarte HQ 100); 

 die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange zu den Themen Immissionen, Entwässerung/ Abwasser, Natur- und Biotopschutz, Arten-
schutz, Bodenschutz, Flächeninanspruchnahme. 

Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 

Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. 
mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 

das ebenfalls öffentlich ausliegt. 

 

Weißenhorn, den 18.11.2022 

Dr. Wolfgang Fendt, 1. Bürgermeister  
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BEKANNTMACHUNG 

gemäß § 3 Abs. 2 BauGB 

 

STADT WEIßENHORN 

der öffentlichen Auslegung 
des Entwurfs zur 

Änderung des Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungs-
planes 

straße  
im OT Bubenhausen 

 

Die Stadt Weißenhorn hat in der Sitzung vom 25.04.2022 gemäß § 2 Abs. 1 BauGB die Aufstellung der Änderung 
des Flächennutzungsplanes für den Bereich des Bebauungsplanes 

 beschlossen und am 20.05.2022 bekannt gemacht. Die frühzeitige Unterrichtung der Öffent-
lichkeit gem. § 3 Abs. 1 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 23.05.2022 bis 24.06.2022. Die frühzeitige Beteiligung 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 4 Abs. 1 BauGB erfolgte im Zeitraum vom 
19.05.2022 bis 30.06.2022. 

In der Sitzung vom 14.11.2022 hat der Stadtrat den Entwurf zur Änderung des Flächennutzungsplanes  in der 
Fassung vom 14.11.2022 gebilligt. 

Geltungsbereich (o. M.) 
Der räumliche Geltungsbereich befindet sich im OT Bubenhausen und umfasst die folgenden Flurnummern: 673 
und Teilflurnummer 16/2 Stadt Weißenhorn, Gemarkung Bubenhausen. 

 

Allgemeine Ziele und Zwecke der Planung 
Mit der Änderung des Flächennutzungsplanes soll die Rechtsgrundlage für den im Parallelverfahren aufzustellen-

fen werden. Anlass für die Änderung ist die Bereitstellung einer geeigneten Fläche für den Neubau einer Unterstell-
halle für landwirtschaftliche Maschinen in Kombination mit dem Gewerbetrieb im Südwesten des Ortsteils Buben-
hausen. Da die gewerbliche Nutzung eine landwirtschaftliche Privilegierung ausschließt, ist es erforderlich, das 
Baurecht über die Bauleitplanung zu schaffen. Mit der Planung sollen Arbeitsplätze geschaffen und gesichert sowie 
dem ortsansässigen Vorhabenträger ausreichend Betriebsfläche für die zukünftige Entwicklung zur Verfügung ge-
stellt werden. 
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2 

Die vorgesehene Nutzung des dörflichen Wohngebietes (MDW) entspricht nicht den Darstellungen des aktuell wirk-
samen Flächennutzungsplanes, wodurch eine Änderung des Flächennutzungsplanes zur gemischten Baufläche 
(M) erforderlich wird. 

Verfahrensart 
Die Aufstellung der Änderung des Flächennutzungsplanes erfolgt im Regelverfahren mit frühzeitiger Unterrichtung 
und Beteiligung der Öffentlichkeit und der Träger öffentlicher Belange sowie mit der Erstellung eines Umweltberich-
tes. 

Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB 
Der Entwurf zur Änderung des Flächennutzungsplanes, bestehend aus Planzeichnung (Teil A), Verfahrensvermer-
ken (Teil B), Begründung (Teil C) und dem Umweltbericht (Teil D)kann mit den wesentlichen bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Stellungnahmen im Rahmen der öffentlichen Auslegung gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit 

vom 05.12.2022 bis einschließlich 05.01.2023 

im Rathaus der Stadt Weißenhorn (Zimmer 110, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten eingesehen werden.  

Die Öffnungszeiten sind: 

Montag bis Freitag  von 08:00 Uhr - 12:00 Uhr 
Montag von 15:00 Uhr - 17:00 Uhr 
Donnerstag von 14:00 Uhr - 17:30 Uhr 
 

Der Inhalt der Bekanntmachung und die nach § 3 Abs. 2 BauGB auszulegenden Unterlagen sind auch im Internet 
auf der Homepage der Stadt Weißenhorn unter https://www.weissenhorn.de/wirtschaft-bauen/bauleitplanung/be-
bauungsplaene veröffentlicht. 

Stellungnahmen können während dieser Frist abgegeben werden. 

Nicht fristgerechte abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Änderung des Flä-
chennutzungsplanes unberücksichtigt bleiben, wenn die Stadt den Inhalt nicht kannte und nicht hätte kennen müs-
sen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Änderung des Flächennutzungsplanes nicht von Bedeutung ist. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar: 
 Umweltbericht mit Aussagen zu den Schutzgütern Tiere, Pflanzen und Biologische Vielfalt, Boden, Fläche, 

Wasser, Luft, Klima, Landschaft, Mensch, Kultur und sonstigen Sachgütern;  

 Hydraulische Berechnung BV Bubenhausen (Erläuterungsbericht und Wassertiefenkarte HQ 100); 

 die bereits vorliegenden umweltbezogenen Stellungnahmen von Behörden und sonstigen Trägern öffent-
licher Belange zu den Themen Immissionen, Entwässerung/ Abwasser, Natur- und Biotopschutz, Arten-
schutz, Bodenschutz, Flächeninanspruchnahme. 

 Die diesen Informationen zugrunde liegenden Unterlagen liegen ebenfalls aus. 

Datenschutz 
Die Verarbeitung personenbezogener Daten erfolgt auf der Grundlage der Art. 6 Abs. 1 Buchstabe e (DSGVO) i.V. 
mit § 3 BauGB und dem BayDSG. Sofern Sie Ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten Sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Prüfung. Weiter

 

Hinweis bzgl. des Verbandsklagerechts von Umweltverbänden: 
Eine Vereinigung im Sinne des § 4 Abs. 3 Seite 1 Nummer 2 UmwRG (Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes) ist in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 Abs. 2 UmwRG gemäß § 7 Abs. 3 Seite 1 UmwRG mit allen Einwendungen aus-
geschlossen, die sie im Rahmen der Auslegungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber hätte 
geltend machen können (§ 3 Abs. 3 BauGB). 

 

 

Weißenhorn, den 18.11.2022 

Dr. Wolfgang Fendt, 1. Bürgermeister 
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Niederschrift aus der Sitzung  
des Bau- und Werksausschusses  
am 14.11.2022
1. Bekanntgaben

Bürgermeister Dr. Fendt gab zu einer vorgebrachten Anfrage 
von Frau Stadträtin Julia Probst bezüglich einer Versetzung 
der an der Ulmer Straße aufgestellten Ortstafel bekannt, 
dass laut Landratsamt eine Versetzung der Ortstafel vor die 
Einmündung zur Daimlerstraße nicht in Betracht komme, 
da diese weit außerhalb einer geschlossenen Bebauung im 
Sinne der VwV-StVO liege.

***********************

2. Bauanträge und Bauvoranfragen

2.1. Antrag auf isolierte Befreiung:
Errichtung einer Einfriedung
Spitzwegstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Die Antragssteller begehren mit dem Antrag auf isolierte 
Befreiung die Nachtragsgenehmigung für die Errichtung 
einer Einfriedung (Eingang am 28.09.2022).
In der Sitzung des Bau- und Werksausschusses am 
17.10.2022 wurde beschlossen, einen Vorort-Termin durch-
zuführen.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Holbeinstraße“. Dieser setzt fest, dass 
Grundstückseinfriedungen zur öffentlichen Straßenver-
kehrsfläche mit einer max. Höhe von 1,30 m zulässig sind.
Die Einfriedung zur Spitzwegstraße wurde vor knapp fünf 
Jahren mit einer Höhe von 2 m als „Efeuhecke“ errichtet. 
Die Efeuhecke ist bis zur vom B-Plan vorgegebenen Höhe 
mit einem Maschendrahtzaun gestützt, darüber hinaus sind 
einzelne Drahtseile als Rankhilfe zwischen den Granitstelen 
gespannt. Des Weiteren wurden dazwischen einzelne 
Gabionen errichtet.
Im westlichen Bereich des Grundstücks weißt die Ein-
friedung ein Höhe von 2,20 – 2,30 m auf.
Die Antragssteller begründen die Abweichung wie folgt:
Das Übermaß im westlichen Bereich des Grundstücks ergibt 
sich aufgrund des sehr abfallenden Geländes Richtung 
Westen und Norden von der Straßenseite aus.
Die sehr gut geplante und umgesetzte Straßenführung 
und die „runde Grundstücksecke“ unseres Grundstücks in 
Richtung Westen ermöglichen einen sehr guten Einblick 
in die und aus der Spitzwegstraße. Darüber hinaus trägt 
die ausgeführte Parkbucht mit den in die Straße ragenden 
begrünten Verkehrsinseln zusätzlich dazu bei, dass man in 
diesen Bereich einen sehr guten Einblick hat, da man an 
dieser Stelle eher in der Mitte der Straße fahren muss. Eine 
visuelle Einschränkung der Nachbarn liegt hier nicht vor. Seit 
der Errichtung der Einfriedung störte diese keine Bewohner 
der Nachbarschaft.
Die Verwaltung war mehrmals mit den Antragsstellern in 
einem persönlichen Gespräch. Die Antragssteller möchten 
ihren Beitrag zu einer sinnvollen Lösung leisten.
Die Verwaltung schlägt vor, dass die Einfriedung auf 
eine max. Höhe von 1,83 m zurück gebaut wird. Diese 
Abweichung wurde bereits des Öfteren in mehreren Stadt-
gebieten genehmigt. Die Antragssteller wären mit dieser 
Maßnahme einverstanden.

Schwäbische Weihnacht 
im historischen Stadttheater  
vom 16.12.2022 – 18.12.2022

Mit insgesamt 5 Vorstellungen wird die fast 30-jährige 
Tradition der „Schwäbischen Weihnacht im Historischen 
Stadttheater“ endlich wieder fortgeführt.
Die Besucher erwartet im kleinsten öffentlichen Theater Süd-
deutschlands aus dem Jahr 1876 ein stimmiges Zusammen-
spiel zwischen einem Bläser-Ensemble und einer Stubenmusik.
Gerd Steinwand ist ein Liebhaber von guten Geschichten. Als 
Theologe verfasst er jedes Jahr einen Adventskalender. Aus 
diesem Schatz wird er mit herzerwärmenden und humorvollen 
Texten die „Schwäbische Weihnacht“ moderieren.
Ziel unserer „Schwäbischen Weihnacht“ ist es, dass man 
sich bei altbekannten Weisen wohlfühlt, bei feinsinnigen 
Adventsgedanken ins Schmunzeln kommt und mit dem 
guten Bauchgefühl das Historische Stadttheater verlässt: 
„Jetzt kann‘s Weihnachten werden“.
Die Vöhringer Notenhüpfer springen fröhlich über die 
Noten und verbreiten dabei - gerade in der „staden“ Zeit - 
eine anheimelnde Atmosphäre.
Mit Stolz ohne Holz erwartet Sie gleichgesinnte Musiker in 
kleiner Blechbläserbesetzung, die es lieben, den Notenständer 
aufzubauen, das Instrument auszupacken und loszuspielen.
Die Burgauer Weisenbläser bestehen aus Marion an der 
Steirischen, Günter an der Baßtrompete, Michael und Heinz 
an den Flügelhörnern, Thomas am Bariton und Georg an 
der Tuba.
Wir freuen uns, dass wir unser Konzept der letzten Jahre 
ohne Änderungen weiterführen können und Sie endlich 
wieder zur „Schwäbischen Weihnacht“ begrüßen dürfen!
Karten können Sie zu den üblichen Öffnungszeiten, 
Mo.-Fr. 8-12 Uhr, Mo. 15-17 und Do. 14-17.30 Uhr an der 
Infothek der Stadt Weißenhorn oder bei reservix.de für 
folgende Veranstaltungen mit folgenden Besetzungen 
kaufen:
16.12. 19.30 Uhr -
 Vöhringer Notenhüpfer & Stolz ohne Holz
17.12. 15.00 Uhr -
 Vöhringer Notenhüpfer & Stolz ohne Holz
17.12. 19.30 Uhr -
 Vöhringer Notenhüpfer & Stolz ohne Holz
18.12. 10.30 Uhr -
 Vöhringer Notenhüpfer & Burgauer Weisenbläser
18.12. 15.00 Uhr 
- Vöhringer Notenhüpfer & Burgauer Weisenbläser
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Beschluss:
„Das Einvernehmen wird, vorbehaltlich einer Zustimmung 
des Bayerischen Landesamtes für Denkmalpflege, erteilt. 
Die hintereinanderliegenden Stellplätze sind jeweils einer 
Wohnung zuzuordnen.“
Abstimmungsergebnis: 14: 0
FORMTEXT Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

2.3. Antrag auf Vorbescheid:
Nutzungsänderung Flachdach über Carport zur 
Dachterrasse
Riedhofstraße, 89264 Weißenhorn,  
ST Emershofen

Sachverhalt:
Der Bauherr begehrt einen Vorbescheid (Eingang am 
10.10.2022) über die Nutzungsänderung eines Flachdaches 
zu einer Dachterrasse.
Es ist geplant, an dem bestehenden Zweifamilienhaus 
für die Wohnung im Obergeschoss bzw. Dachgeschoss 
eine Teilfläche des Carportdaches zur Dachterrasse um zu 
nutzen.
Auf dem Grundstück ist laut Grundbuch eine Abstands-
flächenübernahme von ca. 5,91 m² eingetragen. Das Her-
stellen einer Absturzsicherung auf dem Carportdach in 
Form eines Geländes wird eine Abstandsfläche erzeugen. 
Diese wird sich um ca. 3,54 m² mit der Baulast über-
schneiden.
Das Abstandsflächenrecht ist dem Bauordnungsrecht zuzu-
ordnen und wird vom Landratsamt Neu-Ulm geprüft.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen zu erteilen.
Diskussion:
Der Tagesordnungspunkt wurde erläutert. Es schloss sich 
keine Diskussion im Gremium an.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: FORMTEXT 14: FORMTEXT 0
Der Beschluss wurde mit 14 Stimmen angenommen.

***********************

2.4. Antrag auf Vorbescheid:
Anbau automatisches Regallager an Halle 5
Nähe Rudolf-Diesel-Straße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Bauherr begehrt einen Vorbescheid (Eingang am 
13.10.2022) über den Anbau eines automatischen Regal-
lagers an die bestehende Halle 5.
Mit dem Bauvorbescheid möchte der Bauherr folgende 
Frage verbindlich geklärt wissen:
Variante 1 mit 12,50 m Traufhöhe:
Ist das dargestellte Bauvolumen mit einer Länge von 60 m, 
Breite von 8,525 m und einer Attikahöhe von 12,50 m an 
der Südseite der bestehenden Halle 5 genehmigungsfähig?
Variante 2 mit 14,00 m Traufhöhe:
Ist das dargestellte Bauvolumen mit einer Länge von 60 m, 
Breite von 8,525 m und einer Attikahöhe von 14,00 m an 
der Südseite der bestehenden Halle 5 genehmigungsfähig?
Ein Bebauungsplan existiert für das geplante Grundstück 
nicht. Die bauplanungsrechtliche Zulässigkeit des Vorhabens 
im unbeplanten Innenbereich beurteilt sich demnach gem. 
§ 34 Abs.1 und 2 BauGB i. V. m. § 9 BauNVO.

Diskussion:
Vor der Sitzung fand eine Ortsbesichtigung statt. In der 
Sitzung wurde über die Höhe und die Gestaltung der Ein-
friedung diskutiert. Die Mehrheit der Ausschussmitglieder 
teile die Auffassung, die Einfriedung in der ursprünglichen 
Höhe zu belassen und nicht, wie seitens der Verwaltung 
vorgeschlagen, auf 1,83 m zurückzubauen, da ein Rück-
bau unverhältnismäßig sei und auch das Einverständnis der 
Nachbarn vorliege, die Höhe des Zaunes zu belassen.
Da das Gremium nur über eingereichte Anträge abstimmen 
könne, wie in der Sitzungsvorlage mit der Reduzierung dar-
gestellt, machte Bürgermeister Dr. Fendt den Vorschlag, die 
anwesenden Antragsteller sollen signalisieren, ob damit Ein-
verständnis bestehe, den Antrag auf isolierte Befreiung so 
abzuändern, die Einfriedung in der ursprünglichen Höhe 
beizubehalten. Aufgrund eines positiven Signals formulierte 
der Bürgermeister den Beschlussvorschlag um und brachte 
diesen zur Abstimmung.
Beschluss:
„Dem Antrag wird zugestimmt, dass die Einfriedung in der 
ursprünglichen Höhe beibehalten bleiben soll.“
Abstimmungsergebnis: 10:4
Der Beschluss wurde mit 10 Stimmen angenommen.

***********************

2.2. Antrag auf Tektur:
Umbau und Sanierung des bestehenden Wohn- 
und Geschäftshauses
Hauptstraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Bei der Stadtverwaltung ging am 30.09.2022 ein Antrag 
auf Tektur für den Umbau und die Sanierung eines 
bestehenden Wohn- und Geschäftshauses ein.
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innenstadt-
bereich“.
Im Wesentlichen wurden entsprechend des Genehmigungs-
bescheides vom Landratsamts Neu-Ulm die Anzahl der 
Gauben sowie die Fassadenfarbe angepasst. Laut Bescheid 
ist die Anzahl der Dachgauben im 2. Dachgeschoss auf je 
eine auf der Nord- und Südseite zu beschränken.
Weiter wird auf das Treppenhaus im Westen verzichtet. 
Anstatt dessen sollen an die Westfassade Balkone vor-
gebaut werden.
Ursprünglich war eine Nutzung im Erdgeschoss als Gast-
stätte, im Obergeschoss als Büro und im Dachgeschoss als 
Wohnung geplant. Durch die Einreichung der Tektur sind 
ausschließlich Wohnungen (gesamt 4 Wohnungen) geplant.
Es werden insgesamt 8 Stellplätze errichtet. Die Stellplatz-
satzung ist somit eingehalten. Bei den Stellplätzen handelt 
es sich um sogenannte „gefangene Stellplätze“ (Benutz-
barkeit hängt vom Parkverhalten eines anderen Parkplatz-
benutzers ab). Hier sollten die hintereinanderliegenden 
Parkplätze je einer Wohnung zugeordnet werden.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen, vorbehalt-
lich einer Zustimmung des Bayerischen Landesamtes für 
Denkmalpflege, zu erteilen. Die hintereinanderliegenden 
Stellplätze sind jeweils einer Wohnung zuzuordnen.
Diskussion:
Nach Vorstellung des Sachvortrags schloss sich keine Dis-
kussion an.
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Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen nicht zu 
erteilen.
Diskussion:
Nach Vorstellung des Sachberichts, schloss sich eine kurze 
Diskussion im Gremium an. Dabei vertrat die WÜW-Fraktion 
die Meinung, dass durch den Balkon die Wohnung besser 
nutzbar sei. Da auch die Nachbarbelange dadurch nicht 
belastet seien, könne man dem Antrag zustimmen.
Bürgermeister Dr. Fendt brachte zuerst den Beschlussvor-
schlag der Verwaltung zur Abstimmung.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird nicht erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 5:9
FORMTEXT Der Beschluss wurde mit 9 Stimmen abgelehnt.
Nachdem der Beschlussvorschlag der Verwaltung keine 
Zustimmung erhalten habe, lies Bürgermeister Dr. Fendt 
über den Vorschlag des Gremiums abstimmen, das Einver-
nehmen zu dem Antrag zu erteilen.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 9: 5
Der Beschluss wurde mit 9 Stimmen angenommen.

***********************

2.6. Antrag auf Baugenehmigung:
Errichtung einer WerbesteleIllerberger Straße, 
89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragssteller beantragt die Baugenehmigung für die 
Errichtung einer Werbestele (Eingang am 21.10.2022).
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des einfachen 
Bebauungsplans „Vergnügungsstätten im Innenstadt-
bereich“.
Die Werbestele soll mit einer Gesamthöhe von 2,50 m 
errichtet werden. Die reine Werbefläche beträgt 80 x 80 
cm. Somit ist die „Satzung über besondere Anforderungen 
an Werbeanlagen“ eingehalten.
Das Gebäude auf dem Grundstück ist ein eingetragenes 
Baudenkmal. Da die Werbestele in unmittelbarer Nähe zu 
diesem Gebäude errichtet werden soll, ist ein Antrag auf 
denkmalschutzrechtliche Erlaubnis notwendig. Dieser liegt 
den Unterlagen bei.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen, vorbehalt-
lich der Zustimmung der Denkmalschutzbehörde, zu 
erteilen.
Diskussion:
Nach Vorstellung des Sachvortrags gab es keine Diskussion 
im Bauausschuss.
Beschluss:
„Das Einvernehmen wird, vorbehaltlich der Zustimmung der 
Denkmalschutzbehörde, erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14: 0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.

***********************

2.7. Antrag auf Baugenehmigung:
Errichtung eines Einfamilienhauses
Babenhauser Straße, 89264 Weißenhorn,  
ST Bubenhausen

Da der Bauherr den Bauantrag zurückgezogen hat, wurde 
der Tagesordnungspunkt von der Sitzung genommen.

An den südöstlichen Bereich der bestehenden Halle 5 
(Gebäudehöhe ca. 8,00 m) soll auf einer Länge von 60 m 
ein Regallager mit einer Breite von ca. 8,50 m angebaut 
werden. Die Traufhöhe liegt bei Variante 1 bei 12,50 m und 
die Firsthöhe bei 13,26 m. Bei Variante 2 befindet sich die 
Traufhöhe bei 14,00 m und die Firsthöhe bei 14,76 m.
In der Aprilsitzung des Bauausschusses wurde bereits das 
Einvernehmen über den Anbau eines automatischen Regal-
lagers an die Halle 5 erteilt (Traufhöhe 12,50 m, Firsthöhe 
13,00 m, Länge 58 m und Breite 5,50 m).
Auf dem Betriebsgelände sowie in der Nachbarschaft sind 
bereits höhere Gebäude vorhanden.
Abstandsflächen sind eingehalten.
Die Verwaltung schlägt vor, das Einvernehmen für Variante 
1 und Variante 2 zu erteilen.
Diskussion:
Der Sachverhalt wurde vorgestellt. Eine Diskussion schloss 
sich nicht an.
Beschluss:
„1.) Das Einvernehmen für die Variante 1 mit einer Trauf-
höhe von 12,50 m wird erteilt.
2.) Das Einvernehmen für die Variante 2 mit einer Traufhöhe 
von 14,00 m wird erteilt.“
Abstimmungsergebnis: 14: 0
Dem Beschluss wurde einstimmig zugestimmt.
***********************

2.5. Antrag auf Baugenehmigung:
Errichtung eines Balkons
Elbestraße, 89264 Weißenhorn

Sachverhalt:
Der Antragssteller möchte sich die Errichtung eines Balkons 
genehmigen lassen (Eingang am 20.10.2022).
Das Grundstück liegt im Geltungsbereich des qualifizierten 
Bebauungsplans „Ost Waldviertel“. Dieser setzt eine Bau-
grenze fest.
Das Wohnhaus liegt mit der westlichen Außenfassade direkt 
auf der Baugrenze. An dieser Seite ist ein Balkon außerhalb 
der Baugrenze, gestützt auf zwei Stahlsäulen, auf einer 
Höhe von ca. 6 m geplant. Die Maße des Balkons betragen 
2,50 x 2,00 m.
Es kann befreit werden, wenn …
a) die Grundzüge der Planung nicht berührt werden und
b) ein Fall des § 31 II Nr. 1 bis 3 BauGB vorliegt und
c) die Abweichung auch unter Würdigung nachbarlicher 
Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar ist.
Der Bauherr begründet die Befreiung wie folgt:
Der geplante Balkon ermöglicht eine bessere Nutzung des 
Dachgeschosses, welches im Hinblick auf einen Ausbau zu 
einer besseren Wohnqualität führen würde. Er stellt keiner-
lei Beeinträchtigungen für die Nachbarn dar. Er fügt sich in 
das Umfeld ein.
Auf demselben Grundstück befindet sich bereits ein Carport 
außerhalb der Baugrenze. Eine Befreiung hierfür ist der Ver-
waltung nicht bekannt.
Mit der Überschreitung der Baugrenze durch den 
bestehenden Carport sowie des geplanten Balkons, sieht 
die Verwaltung die Grundzüge der Planung (festgesetzte 
Baugrenze als Grundzug der Planung zur Verhinderung 
einer verdichteten Bebauung) berührt.
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Belange und der Öffentlichkeit vorgebracht wurden  
(§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB)

Auftraggeber: Stadt Weißenhorn

Fassung vom 07.11.2022

Vorbemerkungen

Der Eigentümer des Grundstücks betreibt sowohl ein 
Logistikunternehmen als auch Landwirtschaft. Nachdem 
eine innerörtliche landwirtschaftliche Halle ein Opfer der 
Flammen wurde, hat sich der Eigentümer entschlossen, eine 
entsprechend seinen Bedürfnissen angepasste Unterstell-
halle für landwirtschaftliche Maschinen in Kombination mit 
dem Gewerbebetrieb zu errichten.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes ergibt 
sich aus der Planzeichnung. Er beinhaltet Teilflächen der 
Flurnummern 16/2 (Brühlstraße) und 673 und umfasst eine 
Fläche von 7.100 m². Der Geltungsbereich ist verkehrlich 
optimal erschlossen.

Im wirksamen Flächennutzungsplan wird das Plangebiet 
als Fläche für die Landwirtschaft dargestellt. Durch die 
Aufstellung des Bebauungsplanes „Neubau einer Lager-
halle und Wohnhaus westlich der Brühlstraße“ im Ortsteil 
Bubenhausen widersprechen die Darstellungen des Flächen-
nutzungsplans der angestrebten Nutzung, weshalb dieser 
im Parallelverfahren geändert wird.

Beteiligungsverfahren

Die Vorschriften sehen ein zweistufiges Beteiligungsver-
fahren vor. Das Beteiligungsverfahren hat zum Zweck, 
eine möglichst vollständige Ermittlung und zutreffende 
Bewertung der öffentlichen Belange zu ermöglichen. In 
einem möglichst frühzeitigen Stadium der Planung werden 
die Stellungnahmen der Öffentlichkeit, der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange, deren Aufgaben-
bereich durch die Planung berührt werden kann, zu den all-
gemeinen Zielen und Zwecken der Planung eingeholt (§§ 3 
Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB).

Im weiteren Planungsverlauf findet die formelle Beteiligung 
zum Planentwurf und der Begründung statt (§§ 3 Abs. 2 
und 4 Abs. 2 BauGB).

Die nachfolgend aufgeführten Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange wurden in der Zeit vom 
19.05.2022 bis 30.06.2022 am Verfahren gem. § 4 Abs. 1 
BauGB beteiligt. Die Planung wurde gem. § 3 Abs. 1 BauGB 
im Zeitraum vom 23.05.2022 bis 24.06.2022 öffentlich aus-
gelegt.

Keine Stellungnahmen haben abgegeben:

02 Regierung von Schwaben
05 Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung
06 Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege
12 Vodafone Kabel Deutschland GmbH
13 M-Net Telekommunikations GmbH
14 Breitbandnetzte miecom
15 Bund Naturschutz e. V.
16 Landesbund für Vogelschutz in Bayern e. V.
19 Kreishandwerkerschaft Günzburg / Neu-Ulm
20 Bayerischer Bauernverband Günzburg
21 Kreisheimatpfleger
22 Freiwillige Feuerwehr Neu-Ulm
25 Stadt Senden
27 Gemeinde Ballenberg
28 Markt Buch

***********************

3. Aufstellungsverfahren für den Bebauungsplan 
„Neubau einer Lagerhalle und Wohnhaus west-
lich der Brühlstraße“ mit Änderung des Flächen-
nutzungsplanes, OT Bubenhausen
Billigungs- und Auslegungsbeschluss

Sachverhalt:
Die Aufstellung des Bebauungsplans wurde in der Bauaus-
schusssitzung am 14.09.2020 beschlossen.
Das überplante Grundstück liegt im westlichen Außen-
bereich der Ortschaft. Da die gewerbliche Nutzung eine 
landwirtschaftliche Privilegierung ausschließt, ist es erforder-
lich, das Baurecht über die Bauleitplanung zu schaffen. 
Im Geltungsbereich des Bebauungsplans sind eine Unter-
stellhalle mit Bürotrakt sowie ein Wohnhaus mit Garage 
geplant. Die Halle soll als Zwischenlager für „non-food 
Material“ sowie zur Lagerung von Metallregalen genutzt 
werden.
Durch die Aufstellung des Bebauungsplans wider-
sprechen die Darstellungen des Flächennutzungsplans der 
angestrebten Nutzung, weshalb dieser im Parallelverfahren 
geändert wird.
Der Bauausschuss billigte den Vorentwurf des Bebauungs-
plans sowie die Änderung des Flächennutzungsplans in 
der Sitzung am 25.04.2022 und beschloss eine frühzeitige 
Öffentlichkeitsbeteiligung durchzuführen. Auf die Sitzungs-
vorlagen wird Bezug genommen. Die Beschlüsse wurden im 
Stadtanzeiger bekanntgemacht.
Die frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung gem. § 3 Abs. 
1 BauGB mit öffentlicher Darlegung und Anhörung 
für den Vorentwurf des Bebauungsplans sowie Vorent-
wurf zur Änderung des Flächennutzungsplans i. d. F. vom 
25.04.2022 hat in der Zeit vom 23.05. – 24.06.2022 statt-
gefunden.
Die Träger öffentlicher Belange wurden in der Zeit vom 
19.05. – 30.06.2022 am Verfahren gem. § 4 Abs. 1 BauGB 
beteiligt.
Die im Rahmen der frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung 
eingegangenen Einwendungen und Anregungen sind durch 
das Planungsbüro und die Stadtverwaltung aufgearbeitet, 
geprüft und zur Abwägung mit entsprechenden Beschluss-
empfehlungen vorbereitet worden.
Bzgl. der Stellungnahme mit Bedenken/Anregungen des 
Landratsamtes Neu-Ulm als Untere Naturschutzbehörde, 
wurde zunächst die Änderung des Flächennutzungsplanes 
für den o. g. Bereich abgelehnt. Bei einem klärenden 
Gespräch mit dem Landratsamt Neu-Ulm wurden die 
Anregungen der Unteren Naturschutzbehörde in die Ent-
wurfsplanung eingearbeitet, sodass die Bedenken aus-
geräumt werden konnten.
Die Einwendungen und Anregungen sind zur Kenntnis zu 
nehmen. Es ist erforderlich, die auf dieser Grundlage vor-
genommenen Änderungen zu billigen sowie die 1. Aus-
legung zu beschließen.

Stadt Weißenhorn – Landkreis Neu-Ulm
Beschlussvorlage für die Sitzung am 14.11.2022
für den Bebauungsplan „Neubau einer Lagerhalle und 
Wohnhaus westlich der Brühlstraße“ mit Änderung des 
Flächennutzungsplanes
- Behandlung der eingegangenen Stellungnahmen, die 
während der frühzeitigen Beteiligung der Träger öffentlicher 
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In der Abwägung gewerb-
liche Flächen Innerorts 
zu gegenüber möglicher 
Wohnbebauung zu ent-
wickeln, haben sich die 
Planungsbeteiligten (Stadt 
Weißenhorn, Vorhabenträger) 
für das Gebiet am westlichen 
Ortsrand entschieden.

II.) Naturschutz und 
Landschaftspflege:
Seitens der Unteren Natur-
schutzbehörde wird die 
Änderung des Flächen-
nutzungsplanes für den 
o.g. Bereich abgelehnt.
Begründung
Der Standort des Vor-
habens im Talraum der 
Roth liegt im Bereich der 
Gebietskulisse des Bayern-
NetzNatur-Projektes „Roth-
talachse mit Plesser Ried“ 
und des ABSP (Arten- und 
Biotopschutzprogramm)-
Schwerpunktgebietes 
„Rothtal“. In diesen beiden 
Gebieten sollen vorrangig 
Ziele des Naturschutzes 
und der Landschaftspflege, 
wie beispielsweise die 
Extensivierung der Nutzung 
und die Verbesserung 
der gesamtökologischen 
Verhältnisse, angestrebt 
werden. Baumaßnahmen 
stehen in direktem Wider-
spruch zu diesen Zielen.
Zudem grenzen unmittel-
bar westlich das 
Natura 2000 – Gebiet 
„Obenhausener Ried und 
Muschelbäche im Rothtal“ 
sowie, laut Regionalplan, 
ein landschaftliches Vor-
behaltsgebiet für den 
Naturschutz an.
Das Vorhaben befindet sich 
in einem wassersensiblen 
Bereich, d. h. es ist mit 
Überschwemmungen und 
Überspülungen bei ein-
schlägigen Witterungs-
lagen zurechnen. Es 
besteht Hochwasser-
gefahr. Eine abschließende 
Abschätzung ist durch die 
zuständige Fachbehörde, 
das Wasserwirtschaftsamt 
Donauwörth, zu treffen.

Es wird wie oben auf die 
Begründung zum städtebau-
lichen Konzept unter 7.1 zur 
Bauleitplanung verwiesen.
… Durch die Festsetzung der 
Ausgleichsmaßnahmen auf 
dem Grundstück im Norden 
und entlang der Roth fügt 
sich das gesamte Areal in die 
vorhandenen Strukturen und 
in die umgebende Landschaft 
ein …
Die als dörfliches Wohngebiet 
festgesetzte Fläche beträgt 
ca. 5.275 m². Davon dürfen 
ca. 900 m² durch Hochbauten 
(Hauptgebäude, Garagen, 
etc.) überbaut werden und 
weitere 2.000 m² durch 
Lagerflächen, Stellplätze, 
Terrassen und Nebenanlagen.
Das Gebiet reicht zwar bis ca. 
70 m von der Brühlstraße, 
kann jedoch bis zu max. 60 
% seiner Fläche mit baulichen 
Anlagen überbaut werden. 
Die zulässigen Hauptgebäude 
sind angrenzend an die Brühl-
straße zulässig, weshalb ein 
Widerspruch zu den natur-
schutzfachlichen Interessen 
nicht gesehen werden kann. 
Der Bereich westlich der 
überbaubaren Fläche dient 
der verkehrlichen Erschließung 
der Halle mit LKW bzw. land-
wirtschaftlichen Fahrzeugen.
Auch wurden die 
bestehenden naturschutz-
fachlichen Belange Großteils 
bereits in den Begründungen 
zu den Bauleitplänen 
gewürdigt.
In Bezug auf die wasser-
wirtschaftlichen Belange 
wurden die entsprechenden 
Fachbehörden am Verfahren 
beteiligt. Das Wasserwirt-
schaftsamt hat keine wasser-
wirtschaftlichen Bedenken, 
wenn deren Hinweise 
beachtet werden.

Stellungnahmen ohne Bedenken oder Anregungen 
haben abgegeben:

03 Regionalverband Donau-Iller FNP 
und BP ................................................ vom 21.06.2022

07 LEW FNP und BP ................................. vom 20.06.2022
09 terranets bw GmbH ...........................  vom 19.05.2022
10 Schwaben Netz GmbH .......................  vom 07.06.2022
11 Deutsche Telekom Technik GmbH ......  vom 20.06.2022
17 Amt für Ernährung, Landwirtschaft 

und Forsten ........................................ vom 22.05.2022
18 Industrie- und Handelskammer ..........  vom 21.06.2022
23 Amt für ländliche Entwicklung ............ vom 07.06.2022
24 Stadt Illertissen ...................................  vom 19.07.2022
26 Stadt Vöhringen FNP und BP ..............  vom 25.05.2022
29 Markt Pfaffenhofen a. d. Roth ...........  vom 24.05.2022
30 Gemeinde Roggenburg FNP und BP .... vom 20.06.2022
Stellungnahmen mit Bedenken oder Anregungen 
haben vorgebracht:
1. TÖB

01 Landratsamt Neu-Ulm ......................... vom 07.10.2022
04 Wasserwirtschaftsamt ......................... vom 23.05.2022
08 Verteilnetze Energie Weißenhorn 

GmbH & Co. KG ................................. vom 23.03.2022
2. Öffentlichkeit
01 BürgerIn ................................................vom 25.05.2022
1. Träger öffentlicher Belange
01 Landratsamt Neu-Ulm
01-1 Bauleitplanung vom 07.10.2022
Az.: 31-6100.5:164/8

Stellungnahme Fachliche Würdigung /
Abwägung

I.) Städtebauliche und 
landesplanerische 
Belange:
Aus städtebaulicher 
Sicht stellt die vorgelegte 
Planung eine Entwicklung 
in den Außenbereich hinein 
dar und wird daher als 
städtebaulich bedenklich 
eingeordnet. In diesem 
Zusammenhang wird die 
im weiteren Verfahren ein-
zuholende Stellungnahme 
des Regionalverbands 
Donau-Iller eine besondere 
Bedeutung erlangen.

Es wird auf die Begründung 
zum städtebaulichen Konzept 
unter 7.1 zur Bauleitplanung 
verwiesen. Die Stadt hat 
sich mit den vorgebrachten 
Bedenken des Landratsamtes 
intensiv auseinandergesetzt 
und ist weiterhin der Auf-
fassung, dass die Planung 
verträglich für vorgesehenen 
Bereich ist. Auch stehen 
gemäß der Stellungnahme 
des Regionalverbandes vom 
21.06.2022 der Planung 
regionalplanerische Belange 
nicht entgegen. Es bestehen 
daher aus deren Sicht keine 
Einwände. Die Begründungen 
können entsprechend ergänzt 
werden. Von Seiten des Vor-
habenträgers wurden ver-
schiedene Standorte im Inner-
ortsbereich untersucht. Die 
Untersuchung hat ergeben, 
dass Flächen im Ortsbereich 
selbst aufgrund der not-
wendigen Bewegungsfreiheit 
mit Maschinen mit erheb-
lichem Wendekreis im Grund-
stück nicht zur Verfügung 
stehen.
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Grünflächen befinden, kann 
die Versickerung bzw. der 
Rückhalt von Niederschlags-
wasser voraussichtlich auf 
dem Grundstück über den 
gewachsenen Oberboden 
erfolgen.

Baumaßnahmen mit Eingriffen ins Grundwasser (Bau-
wasserhaltungen, Pfahlgründungen o.ä.) bedürfen einer 
wasserrechtlichen Genehmigung.
Die Anregungen zu Eingriffen ins Grundwasser (Bau-
wasserhaltungen, Pfahlgründungen o.ä.) können in 
den Textlichen Hinweisen im Bebauungsplan und in die 
Begründung zum Flächennutzungsplan mit aufgenommen 
werden.
Beschlussvorschlag
Die Bauleitpläne sind entsprechend der fachlichen 
Würdigung/ Abwägung zu ändern.
Beschluss: ___:___

05 Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG 
vom 23.03.2022
Az.: XY

Stellungnahme Fachliche Würdigung /
Abwägung

Die Trassenbreite der [sic!] beträgt ca. 1,5 m. Um diese 
Freileitung muss ein Radius für den Schutzabstand gebildet 
werden. Wenn das Dach einen gewissen Winkel hat und 
begehbar wäre, dann wäre der Schutzabstand 5m. Wenn 
das Dach nicht begehbar ist dann wäre der Schutzabstand 
von 3 m Radius einzuhalten.
Die Anregungen zur Beachtung der Maßnahmen im 
Bereich der Freileitung können in den Textlichen Hinweisen 
im Bebauungsplan und in die Begründung zum Flächen-
nutzungsplan mit aufgenommen werden.
Beschlussvorschlag
Die Bauleitpläne sind entsprechend der fachlichen 
Würdigung/ Abwägung zu ändern.
Beschluss: ___:___

2. Öffentlichkeit
01 BürgerIn vom 25.05.2022

Stellungnahme Fachliche 
Würdigung /
Abwägung

Aktuell ist zwischen dem geplanten Wohnhaus und der 
Lagerhalle ein Abstandsmaß von 11,6 Metern vorgesehen. 
Das Abstandsmaß soll auf 6 Meter reduziert werden und 
das geplante Wohnhaus näher zur Lagerhalle rücken. 
Dadurch wird auf der nördlichen Seite des geplanten 
Wohnhauses mehr Grünfläche geschaffen, bzw. erhalten. 
Der Wunsch wurde mit dem zukünftigen Bauherrn und 
den anliegenden Nachbarn besprochen; diese sprechen 
sich für eine Anpassung des Abstandsmaßes aus.
Der Bebauungsplan kann entsprechend dem Antrag 
geändert werden. Die überbaubare Fläche soll in ihrer Lage 
den Anregungen angepasst werden.
Beschlussvorschlag
Der Bebauungsplanentwurf wird entsprechend der fach-
lichen Würdigung/ Abwägung geändert.
Beschluss: ___:___

Die Stadt Weißenhorn billigt den vom Büro OPLA aus-
gearbeiteten Entwurf für den Bebauungsplan „Neubau 
einer Lagerhalle und Wohnhaus westlich der Brühlstraße“ 

III.) Wasserrecht und Bodenschutz:
Überschwemmungsproblematik
Im Rahmen des Bauantrags, Az. 31-6024.2-20220339, 
wurde dem FB 35 eine Überschwemmungsgebiets-
berechnung vorgelegt, wonach der Planbereich nicht 
von einem HQ100-Abfluss der Roth betroffen ist. Im Hin-
blick auf ein HQextrem hat der Bauherr in eigener Ver-
antwortung dafür Sorge zu tragen, dass die Gebäude 
hochwasserangepasst ausgeführt werden. Auf das Verbot 
von Heizölverbraucheranlagen entsprechend § 78 c Abs. 2 
WHG sollte noch hingewiesen werden.
Lage an der Roth – Ausweisung einer Fläche für Natur und 
Landschaft
Ein 5 m Streifen an der Roth ist für Unterhaltungsmaß-
nahmen frei zu halten.
Die Anregungen zu Überschwemmung können zur Kennt-
nis genommen und in den Textlichen Hinweisen mit auf-
genommen werden.
Die Anregung kann zur Kenntnis genommen und in 
den Textlichen Hinweisen im Bebauungsplan und in die 
Begründung zum Flächennutzungsplan mit aufgenommen 
werden, dass eine Möglichkeit zur Unterhaltung des 
Gewässers offenbleiben muss
Beschlussvorschlag
Entsprechend der fachlichen Würdigung und Abwägung 
sollen die Bauleitpläne um die Informationen zu den Über-
schwemmungen ergänzt werden.
Beschluss: ___:___
04 Wasserwirtschaftsamt vom 23.05.2022
Az.: 1-4622-NU-15287/2022

Stellungnahme Fachliche Würdigung / 
Abwägung

Aufgrund der Gewässernähe 
ist von oberflächennahen 
Grundwasserspiegellagen im 
Planungsgebiet auszugehen. 
Demensprechend können 
die örtlichen Verhältnisse die 
vorgesehene Niederschlags-
wasserbeseitigung (Ver-
sickerung) beeinträchtigen 
bzw. die Realisierbarkeit 
gefährden. Im weiteren 
Planungsverlauf ist durch 
ergänzende Untersuchungen 
(Baugrundgutachten etc.) 
die Versickerungsfähigkeit 
des Baugrunds nachzu-
weisen.

Siehe hierzu die Stellung-
nahme des Landratsamtes 
Abt. Wasserwirtschaft:
Im Rahmen des Bauantrags, 
Az. 31-6024.2-20220339, 
wurde dem FB 35 eine 
Überschwemmungsgebiets-
berechnung vorgelegt, 
wonach der Planbereich 
nicht von einem HQ100-
Abfluss der Roth betroffen 
ist. Im Hinblick auf ein 
HQextrem hat der Bauherr 
in eigener Verantwortung 
dafür Sorge zu tragen, 
dass die Gebäude hoch-
wasserangepasst ausgeführt 
werden.
In Bezug auf die Ver-
sickerung ist das WHG zu 
beachten, wonach die Beein-
trächtigung des Wasserab-
flusses auf ein benachbartes 
Grundstück besonders zu 
berücksichtigen sind. 
Nachdem das Gelände 
von Osten nach Westen in 
Richtung Roth abfällt, und 
sich zwischen dem Bau-
gebiet noch ca. 30 bis 50 m
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- Die 1. Tektur des Feuerwehrgerätehauses ist genehmigt. 
Die 2. Tektur wird derzeit vorbereitet, Abstimmung mit 
dem Kreisbrandrat angedacht.

- Entwurfsplanung zur Museumssanierung ist erfolgt. 
Ebenso die Konzepterarbeitung bis LPH 3.

- Umplanungen zur Umsetzung der Behindertengerechten 
Bushaltestellen wurden erstellt. Unterlagen können 
voraussichtlich im November 2022 an den Fördergeber 
gegeben werden, sind derzeit am Fertigstellen.

- Die Grundlagenermittlung für das Rössle Areal hat 
begonnen.

- Der Lärmaktionsplan Stufe 3 wurde abgeschlossen
- Das Planschbecken für das Freibad wurde vergeben und 

wird 2022 begonnen
- Der Neubau des Feuerwehrgerätehauses in Biberachzell 

samt Außenanlagen ist abgeschlossen. Abrechnung und 
Förderabrechnung muss noch erfolgen.

- Planung Friedhof Attenhofen erfolgt, derzeit Kosten-
ermittlung, danach Abstimmung mit dem SR und den 
Ortsvertretern

- Die Sanierung des Hochbehälters in Weißenhorn ist 
erfolgt.

- Im Bereich Forst erfolgten div. Hüttensanierungen und 
Wegebau

- Der Waldweg zwischen Waldfriedhof und Reichenbacher 
Straße wurde ertüchtigt.

- Zuarbeit zur Erarbeitung des Leerstands- und Brach-
flächenmanagements

- Zuarbeit zur Neuaufstellung FNP
- Spielplätze Oberreichenbach neu erstellt, Hochgericht 

fertig gestellt
- Beim AWO Kindergarten wurden die Fenster und Türen 

erneuert.
Ergänzend zum Bauprogramm 2022 wurde in der SR 
Sitzung vom 20.6.2022 die Priorisierung der Bauvorhaben 
als Ergebnis der Stadtratsklausur 2022 beschlossen.
Priorisierung als Ergebnis der Stadtratsklausur:

1. Umsetzung der Fahrradstraße Nord – Süd: Das Vor-
haben wurde zurückgestellt, aufgrund überzeichnetem 
Förderprogramm. Die Planung wird aber fortgeführt 
um ein künftiges Förderprogramm zu nutzen.

2. Neubau Kindertagesstätte Maximilianstraße: Fertig-
stellung ist erfolgt. Einzug des Trägers im August 2022 
und Eröffnung

3. Sanierung Wasserversorgung Hochbehälter, 
Weißenhorn ist abgeschlossen und beim Hochbehälter 
in Oberreichenbach sind die Bauwerksuntersuchungen 
erfolgt, die Ausschreibung ist Abschnittsweise für 
Anfang 2023 geplant.

4. Schaffung einer kommunalen Betreibergesellschaft 
zum Breitbandausbau: Grundlagen geschaffen

5. Sanierung des Heimatmuseums: Planungen wie im SR 
vorgestellt fortgeschritten

6. Feuerwehr Biberachzell: Fertigstellung ist erfolgt
7. Aussegnungshalle Waldfriedhof: Fertigstellung ist 

erfolgt, Eröffnung
8. Barrierefreier Umbau der Bushaltestellen: Fördergeber 

fordert Veränderung der Planunterlagen, Unterlagen 
geändert, Einreichung November.

9. Neuaufstellung des FNP ist begonnen
10. Ausgleichsflächenkonzept: zurückgestellt, aufgrund 

Kostenmehrung, derzeit Umplanung
11. Gewerbeflächen im Bereich Feldtörle und Emershofen 

a.d. Autobahn: Bearbeitung Feldtörle fortgeführt

mit Änderung des Flächennutzungsplanes in der Fassung 
vom 14.11.2022 mit den heute beschlossenen Änderungen.
Die Verwaltung wird beauftragt, die Verfahren gemäß  
§ 3 Abs. 2 und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt erläuterte, man könne dem Sach-
erhalt entnehmen, dass sowohl der Flächennutzungs-
plan geändert werden müsse, als auch die Aufstellung 
eines Bebauungsplanes notwendig sei. Der nächste Schritt 
im Verfahren sei nun die förmliche Beteiligung der Träger 
öffentlicher Belange und die Bürgerbeteiligung einzu-
leiten. In einer anschließenden kurzen Diskussion kam aus 
dem Gremium der Einwand, dass das Vorhaben dem Dorf-
charakter Bubenhausens für nicht verträglich gehalten 
werde.
Beschluss:
„Der Bau-, Umwelt- und Werksausschuss der Stadt 
Weißenhorn billigt den durch das Planungsbüro „OPLA“ 
ausgearbeiteten Entwurf für den Bebauungsplan „Neu-
bau einer Lagerhalle und Wohnhaus westlich der Brühl-
straße“ mit Änderung des Flächennutzungsplanes im 
OT Bubenhausen mit Planzeichnung, textlichen Fest-
setzungen, Begründung und Umweltbericht in der Fassung 
vom 14.11.2022 mit der Maßgabe, die erforderlichen 
redaktionellen Änderungen/Ergänzungen einzuarbeiten.
Die Verwaltung wird beauftragt, das Beteiligungsverfahren 
einzuleiten und die erforderlichen Unterlagen öffentlich 
auszulegen.“
Abstimmungsergebnis: 10: 4
Der Beschluss wurde mit 10 Stimmen angenommen.
***********************

4. Bauprogramm 2023
Sachverhalt:
Für die Erstellung des Haushalts 2023 wird wie in den Vor-
jahren ein Bauprogramm vorgeschlagen.
Ein wesentlicher Teil der diesjährigen geplanten Baumaß-
nahmen konnte erfolgreich umgesetzt, begonnen oder 
beauftragt werden. Das Jahr 2022 wurde bestimmt durch 
die zeitgleiche Umsetzung von vielen Großprojekten.
Bauprogramm 2022

- Das Baugebiet „Unterfeld“ im OT Hegelhofen wurde 
fertiggestellt und der Radweg wurde an die Querung 
angepasst. Das Verfahren zur Ausschreibung der Bau-
plätze wurde begonnen.

- Im Baugebiet „Mittlere Platte“ erfolgte die abschließende 
Bepflanzung

- Die Kanalsanierung I. BA wurde geplant, ausgeschrieben 
und gestartet

- Die Planung Buchenweg ist begonnen.
- Der Bau der Aussegnungshalle am Waldfriedhof wurde 

fertiggestellt.
- Die Erneuerung des Kanals aufgrund der Hydraulik in der 

Josef-Haydn-Straße wurde im Oktober begonnen und 
wird voraussichtlich 2022 abgeschlossen.

- Der Parkplatz in der Maximilianstraße wurde geplant und 
befindet sich in der LPH 4

- Der Auftrag zur Planung Brücken in der Quellenstraße ist 
vergeben.

- Die Baumaßnahme Krippe Nord mit den Außenanlagen 
ist nahezu abgeschlossen. Abrechnung und Förder-
abrechnung erfolgen anschließend.
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- Der Umfang des nächstjährigen Wärmeleitungsbaus und 
die Auswirkungen auf Baumaßnahmen, welche von der 
Stadt getätigt werden müssen, sind derzeit noch nicht 
bekannt, Herr Hertel ist zur Abstimmung bereits auf-
gefordert.

- Abschluss der Kanalsanierung I. BA, Planung, Aus-
schreibung und Beginn BA II

- Umsetzung Sanierung Daimlerstraße I. BA von 3
- Ausschreibung und Umsetzung Sanierung Buchenweg
- Fertigstellung Kanalerneuerung Josef-Haydn-Straße
- Befestigung Emershofer Straße bis Biogasanlage
- Staubfreimachung Quellenstraße, Lohmühle bis Emers-

hofer Straße
- Umplanung und Bau der Feuerwehrzufahrt an der 

Illerberger Straße
- Umsetzung von beiden Brückenerneuerungen in 

Grafertshofen, nach Klärung der Zuwendungen
- Realisierung des Parkplatzes Maximilianstraße
- Beginn Teilsanierung Alte Schule Grafertshofen
- Teilsanierung Wohnung Heilig-Geist-Straße 7, Fenster
- Sanierung Wohnungen Engelkellerstraße 28, Heizung 

und Fenster
- Teilsanierung Musikschule, Fenster, Innenausbau
- Teilsanierung Mittelschule, Hausmeisterwohnung, Tür-

element Hauptbau, Trafo, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung des Mittelschulverbandes.

- Energetische Sanierung Mittelschule, Umrüstung LED 
nach Klärung Fördermittel, vorbehaltlich der Beschluss-
fassung des Mittelschulverbandes

- Energetische Sanierung Grundschule Nord Umrüstung 
LED nach Klärung Fördermittel

- Energetische Sanierung Kindergarten Nord, Umrüstung 
LED nach Klärung Fördermittel

- Grundschule Süd – Schwimmhalle – Planung Lüftungs-
anlage wg. Überalterung

- Planung und Umsetzung Energiesparmaßnahmen PV-
Anlagen auf städtischen Gebäuden durch die neu 
geschaffene Stelle des Klimaschutzbeauftragten.

- Umrüstung Straßenbeleuchtung im Industriegebiet auf 
LED I.BA ( 6 BA geplant)

- Generalsanierung des ehem. Lehrerhauses in Bubenhausen
- Sanierungsbeginn der VR Bank in Attenhofen zum Haus 

der Vereine
- Weiterführende Planung und Beginn Umbau, Sanierung 

und Neukonzeptionierung Museumsensemble
- Waldfriedhof, Anlage der oberen Parkflächen
- Waldfriedhof, Anlage Urnengrabfeld III
- Sanierung Hochbehälter Oberreichenbach
- Umsetzung Behindertengerechte Bushaltestellen nach 

Fördergenehmigung
- Vorbereitung Wettbewerb zum Rössle Areal, Weiter-

führung Grundlagenuntersuchungen
- Errichtung des Kinderplanschbeckens im Freibad
- Errichtung der Fahrradgarage am Bahnhof
- Gehweg Niederhauser Straße in Oberhausen, vorbehalt-

lich der Grundstückskäufe
- Hangsicherung am Fußballplatz des SV Grafertshofen, 

vorbehaltlich einer separaten Beschlussfassung zur 
Thematik mit Kostendarstellung

- Begleitung der Objektschutzmaßnahmen in 
Wallenhausen

- Teilsanierung der Steuerung der Kläranlage
- Erforderliche Maßnahmen, die im Zuge des üblichen 

Bauunterhalts der städtischen Gebäude und Ein-
richtungen anfallen.

12. Klärung mögliche Umnutzung von Schulen für Kitas: 
Objekte mit dem LRA besichtigt, evtl. ein Objekt mit 
hohem Sanierungsbedarf möglich. Finale Klärung 
erforderlich

13. Hochwasserschutz für das Osterbachtal: Förder-
programm begonnen, Beratung erfolgt, Zusammen-
schluss mit der Erarbeitung der Gefahrenkarten für 
Starkregenrisikoermittlung mit dem LRA erfolgt.

14. Abschluss Vereinsförderrichtlinien: derzeit im Entwurf
15. Neubau Feuerwehrgerätehaus Weißenhorn: weitere 

Tektur mit nötigen Anpassungen in Planung, geplante 
Ausschreibung im Sommer 2023, Vergabe 2024 vor-
gesehen

16. Sanierung des Planschbeckens im Freibad: Auftrag ver-
geben, Umsetzung bis Mai 2023 geplant

Die Projekte der Priorisierungsliste wurden nahezu voll-
ständig von der Verwaltung umgesetzt. Verzögerungen 
oder Zurückstellungen begründen sich auf Förder-
problematiken oder hohe Kostenmehrungen.
Bauprogramm 2023
Das Bauprogramm 2023 führt überwiegend bereits 
begonnene Planungen des Jahres 2022 fort. Projekte, 
welche sich in der Abrechnungsphase oder im Ver-
wendungsnachweise befinden, sind nicht mehr nament-
lich aufgeführt. Konzepte, wie z.B. das KDK fordern 
individuelle Planungsbegleitung und Unterstützung, ebenso 
wie die Maßnahmen der Hochwasserförderungen, und 
die Abrechnung und Vermarktung des Baugebiets Unter-
feld, das Brachflächen- und Leerstandsmanagement ist in 
Bearbeitung, ebenso wie die Neuaufstellung des FNP.
Geplante Neuplanungen aus dem Bauprogramm 2022 (wie 
z.B. Naherholungsgebiet, Anbau Kiga, St. Johannisstr. usw.) 
sind bewusst zurückgestellt, um auf die derzeit aktuellen 
Forderungen der Energieverknappung reagieren zu können 
und somit diesbezügliche Projekte, wie energetische 
Umrüstungen vorrangig zu bearbeiten.
Die vorgeschlagenen Aufgaben wurden unter zwei Haupt-
aspekten betrachtet.
Zum einen verfügt die Stadt über Gebäude, welche 
dringenden Sanierungsbedarf besitzen um weiterhin nutz-
bar zu bleiben, bzw. einer Nutzung zugeführt werden 
können. Diese wurden in das Bauprogramm aufgenommen.
Ein weiterer Aspekt, aufgrund der vorliegenden Energie-
krise ist die Beschleunigung der energetischen Sanierung, 
sowohl von Gebäuden als auch im öffentlichen Bereich. Die 
Verwaltung schlägt vor, aus diesem Grund die Sanierungs-
absicht der aufgeführten Projekte, vorbehaltlich der Klärung 
der Zuschussmöglichkeiten mit aufzunehmen. Nach 
Klärung der Zuschussmöglichkeit werden die Maßnahmen 
dem Stadtrat zum Beschluss vorgelegt. Selbst wenn keine 
Fördermittel zur Verfügung stehen sollten, empfiehlt die 
Verwaltung hinsichtlich einer zukunftsorientierten Vor-
gehensweise eine Umsetzung der energetischen Einspar-
möglichkeiten.
Ebenso wurde die Bewertung der städtischen Gebäude hin-
sichtlich der Umsetzung von PV Anlagen begonnen und 
sollte fortgeführt werden.
Vorgeschlagene Maßnahmen:

- Baugebiet Mittlere Platte, Deckschicht herstellen
- Planung und Erneuerung des Altvaterwegs wg. 

Schlechtem Zustand, wurde letztes Jahr nach 
Abstimmung mit der Fernwärme zurückgestellt.
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Er fasse das als Prüfauftrag an die Verwaltung auf. 
Anschließend fragte er was die zweite Tektur beim Feuer-
wehrhaus beinhalte und nach dem Stand beim Brach-
flächen- und Leerstandmanagement. Bei der Sanierung der 
Daimlerstraße, solle darüber nachgedacht werden, ob die 
Straße verbreitert werden könne. Stadtbaumeisterin Frau 
Graf-Rembold antwortete zur Tektur. Man habe aufgrund der 
Preisentwicklung Gespräche mit der Feuerwehr geführt und 
könne Änderungswünsche einfließen lassen, die man jetzt 
umsetzen könne. Mit einer vom Architekten ausgearbeiteten 
neuen Kostenentwicklung und neuen Unterlagen gehe man 
in ein neues Genehmigungsverfahren. Man müsse nur noch 
innenräumlich und brandschutzmäßig etwas prüfen lassen. Im 
Sommer könne man in das Ausschreibungsverfahren gehen. 
Damit habe man die Möglichkeit Anfang 2024 mit dem Bau 
zu beginnen. Ganz große Ausschreibungen werden gerade 
günstiger. Die zweite Tektur sei nur eine Anpassung an die 
neuen Gegebenheiten, was die Feuerwehr sich wünsche. Zum 
Brachflächen- und Leerstandsmanagement habe sie heute 
Kontakt mit der Regierung von Schwaben gehabt. Es sei 
momentan soweit aufbereitet, dass Termine bei der Regierung 
anstehen. Da gehe es darum, dass die in Weißenhorn vor-
handenen Brachfllächen ermittelt worden seien. Diese Grund-
lagen werde man in den Flächennutzungsplan einbringen. Die 
Regierung von Schwaben muss dazu eine Auskunft geben wie 
die Mobilitätsrate sein solle. Zur Daimlerstraßenverbreiterung 
sagte sie, dass der mittige der 1. Abschnitt sei. Da seien die 
Gehwege relativ neu gemacht und die Fernwärme verlegt. 
Diesen Bereich der Fernwärme werde man nicht angreifen, 
man werde den restlichen Fahrbahnbereich sanieren und teil-
weise erneuern, da die Daimlerstraße nicht ausfallen dürfe. Sie 
sei durch das Industriegebiet so hoch frequentiert. Eine Geh-
wegverbreiterung sei hier nicht sinnvoll, aber das könne man 
gerne noch einmal prüfen lassen. Man habe sich überlegt im 
ersten Bereich Richtung Illerberger Straße tatsächlich eine Ver-
breiterung mit Rasengittersteinen zu schaffen, die teilweise 
bereits vorhanden seien. Man wolle aber Schnellfahren ver-
meiden. Der Sachverhalt werde untersucht.
Abschließend erklärte Bürgermeister Dr. Fendt, dass er 
zuerst das Gremium über die Sonderwünsche abstimmen 
lasse und dann über den Vorschlag der Verwaltung.
Beschluss 1:
„Die Sanierung der Jägergasse soll in das Bauprogramm 
2023 aufgenommen werden.“
Abstimmungsergebnis: 14:0
Beschluss 2:
„Der Lückenschluss des Gehweges in Biberachzell soll in das 
Bauprogramm 2023 aufgenommen werden.“
Abstimmungsergebnis: 13:1
Beschluss 3:
„Das Bauprogramm für das Jahr 2023 wird in der dar-
gestellten Fassung mit den beiden Ergänzungen der 
Sanierung der Jägergasse in Weißenhorn und dem Lücken-
schluss des Gehweges in Biberachzell gebilligt. Die Ver-
waltung wird beauftragt, die Maßnahmen in den Haus-
haltsplanentwurf aufzunehmen und dafür erforderliche 
Planungs- und Ausführungsangebote einzuholen.“
Abstimmungsergebnis: 13: 1
FORMTEXT Der 1. Beschluss wurde einstimmig 
angenommen. Der zweite und dritte Beschluss wurde mit 
13 Stimmen angenommen.

Fortsetzung auf Seite 20

Die Kostenschätzungen werden soweit möglich ermittelt. 
Bei fehlenden Planunterlagen sind diese Schätzungen 
allerdings vage. Diese werden gesondert in den Haushalts-
beratungen behandelt und durch die jeweiligen Beschlüsse 
des Stadtrats genehmigt.
Die Aufstellung liegt als Anlage bei.
Diskussion:
Bürgermeister Dr. Fendt sprach dem Bauamt und Frau Lutz 
seinen Dank für die Aufarbeitung des Bauprogramms 2023 
aus. Man könne sehr stolz darauf sein, dass sehr viel vom 
Bauprogramm 2022 umgesetzt worden sei.
Stadtbaumeisterin Frau Graf-Rembold erklärte, die Ver-
waltung habe für das nächste Jahr den Schwerpunkt in 
der Planung auf die energetische Sanierung und auf den 
Sanierungsbedarf der öffentlichen Gebäude gelegt, mit der 
Konsequenz, dass man Projekte, die man letztes Jahr noch 
nicht begonnen habe, absichtlich zurückgestellt bzw. aus 
dem Bauprogramm genommen habe.
Stadtrat Herbert Richter dankte für das sehr umfangreiche 
Bauprogramm und den Rückblick auf das laufende Jahr. Sein 
Augenmerk liege auf der Sanierung der Lehrerwohnung in 
Bubenhausen, damit könne man zwei Wohnungen zur Ver-
fügung stellen. Außerdem habe er im Vorfeld einen Antrag 
zur Aufnahme des Ausbaues der Jägergasse in das Bau-
programm gestellt, die eine sehr wichtige fußläufige Ver-
bindung zur Innenstadt darstelle.
Stadtrat Franz Josef Niebling sprach die gewünschte 
Kooperation zwischen Bauverwaltung und den anderen 
Gewerken, die bei Tiefbaumaßnahmen beteiligt seien, wie 
die Fernwärme und die Kanalisierung an, z.B. beim Alt-
vaterweg. Da wisse er, dass noch keine Fernwärme drin sei. 
Außerdem gehe es um den Lückenschluss des Gehweges in 
Biberachzell zu dem neugebauten Radweg, der nach Asch 
führe. Da gehe es tatsächlich um die Sicherheit der Bürger. 
Nach Meinung des Landratsamtes sei es sinnvoll, den Geh-
weg an den anderen Gehweg anzuschließen, damit nicht 
80 % der Bevölkerung die Hauptstraße zweimal queren 
müssen, um nach Biberach oder Asch spazieren zu gehen. 
Er bitte um Umsetzung der Maßnahme.
Stadtrat Ulrich Hoffmann verwies darauf, dass die Aus-
gleichsflächen zu kurz gekommen seien.
Stadtrat Bernhard Jüstel erklärte zur LED-Beleuchtung im 
Industriegebiet Eschach, dass ihm der Zusatz Adolf-Wolf-
Straße zwischen Bahnübergang und der Förderschule fehle. 
Hier solle auch der Gehweg mitaufgenommen werden, der in 
Schieflage sei und somit ein Gefährdungspotential darstelle. 
Er bitte darum, das in das Bauprogramm aufzunehmen.
Stadtbaumeisterin Frau Graf-Rembold informierte das 
Gremium darüber, dass zusammen mit der EWAG ein 
sechsteiliger Plan ausgearbeitet wurde, in welchen Bau-
abschnitten eine Umsetzung erfolge solle. Sie könne gerne 
prüfen, ob da die Beleuchtung mit drin sei. Zu dem Geh-
weg habe die Verwaltung bereits ein Vorgehen entwickelt. 
Dazu müsse die Bahn beteiligt werden.
Stadtrat Dr. Jürgen Bischof sprach ebenfalls seinen Dank 
für das umfangreiche Programm aus. Seiner Fraktion haben 
sich noch einige Fragen dazu gestellt. Zum Lehrerhaus 
in Bubenhausen stelle er sich die Frage, ob sich das auch 
rentiere. Die Sanierung würde extrem teuer werden. Bevor 
darüber ein Beschluss gefasst werde, müsse noch einmal 
ganz klar analysiert werden, welche Kosten hier damit ver-
bunden seien und welcher Nutzung dabei entstehe.
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5. Vergabe Kleintraktor Schulverband Mittelschule 
und GS Süd / Friedhöfe

Der Tagesordnungspunkt wurde von der Tagesordnung 
genommen.
***********************

6. Anfragen der Stadträte
6.1. Anfrage Stadtrat Andreas Ritter
Stadtrat Andreas Ritter informierte das Gremium darüber, 
dass er vor kurzem eine Sendung im Fernsehen über einen 
Blackout gesehen habe, in der Kommunen befragt worden 
seien, ob diese im Falle eines Blackouts über einen Not-
fallplan verfügen. Über 50 % dieser Kommunen hätten 
keinen Notfallplan. Er wolle wissen, ob es für Weißenhorn 
einen solchen Notfallplan gebe und falls nicht, ob hier 
die Möglichkeit bestehe, so einen auszuarbeiten und das 
Ergebnis im Stadtanzeiger zu veröffentlichen.
Bürgermeister Dr. Fendt erklärte, dass es bereits Gespräche mit 
der Feuerwehr Weißenhorn und Mitarbeitern des Rathauses 
gab. Es seien erste Schritte unternommen worden. Er habe 
veranlasst, dass weitere Besprechungen aus dem Personen-
kreis des Stadtrates, zusammen mit Frau Lutz, stattfinden.
Stadträtin Kerstin Lutz informierte darüber, dass der Arbeits-
kreis stattgefunden habe. Neben Kollegen von der Feuer-
wehr war auch das Rote Kreuz anwesend. Dabei habe man 
verschiedene Maßnahmen zusammen eruiert, die man jetzt 
weiter verfolge. Dazu gehöre beispielsweise die Schaffung 
von Wärmeinseln. Es wurde auch besprochen, wie man die 
Bevölkerung insgesamt informieren könne und wie unsere 
Infrastruktur aussehe. Die Pläne seien in der Umsetzung. 
Man habe sich darauf geeinigt, erst wenn die tatsächlichen 
Ergebnisse vorliegen, eine kurze Info an die Bevölkerung zu 
geben, dass man etwas Handfestes mitteilen könne.

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landratsamt Neu-Ulm
Impfzentrum und Impfstelle im Landkreis 
Neu-Ulm schließen zum 31. Dezember 2022
Impftermine im Dezember
Wie alle bayerischen Impfzentren schließen auch das Impf-
zentrum des Landkreises in Weißenhorn sowie die Impf-
stelle in Neu-Ulm zum 31.12.2022. In diesem Zusammen-
hang enden auch die mobilen Sonderimpfaktionen mit dem 
Impfbus zum Jahresende.
Bis zur Schließung bleibt es bei den bisherigen Öffnungs-
zeiten sowie geplanten Terminen. Aufgrund der Weih-
nachtsfeiertage sind das Impfzentrum und die Impfstelle am 
25. und 26. Dezember geschlossen.

Öffnungszeiten Impfzentrum Weißenhorn
Impfungen sind im Impfzentrum des Landkreises in 
Weißenhorn, Kammerlander Straße 1, zu folgenden Zeiten 
noch möglich:
Montag .................................................  11:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch  ...............................................13:00 – 18:00 Uhr
Freitag ...................................................  11:00 – 18:00 Uhr

Kinderimpfungen (5 bis einschließlich 11 Jahre) sind immer 
mittwochs und freitags während der regulären Öffnungs-
zeiten möglich.

Impfstelle Neu-Ulm
Die Impfstelle in Neu-Ulm, Augsburger Straße 23-25, ist 
an folgenden Sonntagen, jeweils von 10:00 bis 15:00 Uhr 
geöffnet: 04. Dezember und 18. Dezember.
Eine Terminvereinbarung im Impfzentrum und der Impf-
stelle ist nicht erforderlich, wird aber zur besseren Planbarkeit 
empfohlen unter https://www.landkreis-nu.de/corona/Impfen
Im November und Dezember finden noch einmal regel-
mäßige mobile Impfaktionen im Impfbus des Betreibers 
unseres Impfzentrums statt. Möglich sind – wie im Impf-
zentrum und der Impfstelle - Impfungen ab 5 Jahre, Erst- 
und Zweitimpfungen sowie die erste und zweite Auf-
frischungsimpfung/Booster-Impfung.
Bitte zum Impftermin Impfausweis (falls vorhanden), Kran-
kenversichertenkarte und Personalausweis mitbringen. 
Außerdem gibt es vor der Impfung ein Aufklärungsgespräch mit 
einem Arzt, bei dem offene Fragen beantwortet werden können.

Die Termine im Überblick
Illertissen, V-Markt, Saumweg 19, 89257 Illertissen,
29. November und 27. Dezember von 14:00 – 18:00 Uhr

Altenstadt, Aldi, Marktplatz 1, 89281 Altenstadt
06. Dezember von 14:00 – 18:00 Uhr

Nersingen, Rathaus, Rathausplatz 1, 89278 Nersingen
13. Dezember von 14:00 – 18:00 Uhr

Senden, Möbel Inhofer, Ulmer Straße 50, 89250 Senden
22. November und 20. Dezember von 14:00 – 18:00 Uhr

Weitere Infos zum Thema Impfen gibt es unter
https://www.landkreis-nu.de/corona/Impfen

Insgesamt wurden in den Impfzentren und Impfstellen des 
Landkreises – inklusive der mobilen Sonderimpfaktionen - 
seit Beginn der Impfkampagne am 27. Dezember 2020 über 
162.000 Impfungen vorgenommen. Bei den Impfungen 
gegen das Coronavirus handelt es sich um die bisher größte 
Impfaktion in unserer Geschichte.
In diesem Zusammenhang geht auch ein großer Dank an 
all die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, Helferinnen und 
Helfer sowie alle Beteiligten, die sich hier eingebracht und 
unterstützt haben. Sie haben damit einen unersetzlichen 
Beitrag zur Bekämpfung der Corona-Pandemie geleistet.

Landratsamt Neu-Ulm baut Online-Dienste aus

VON LINKS MANUEL RUSS, TATJANA DICK UND LANDRAT THORSTEN 

FREUDENBERGER. FOTO: LANDRATSAMT NEU-ULM/KERSTIN WEIDNER
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Weitere Informationen zum Prädikat „Digitales Amt“ gibt 
es unter https://www.stmd.bayern.de/themen/digitale- 
verwaltung/digitales-amt

Warntag in ganz Deutschland
Am 8. Dezember 2022 wird die Bevölkerung probe-
weise alarmiert – Auch Cell Broadcast wird getestet
Im gesamten Bundesgebiet werden am 8. Dezember 2022 
Warnsysteme für den Bevölkerungsschutz getestet. Dieser 
sogenannte Warntag findet bundesweit zum zweiten Mal 
statt. Bund und Länder sowie die teilnehmenden Land-
kreise, kreisfreien Städte und Gemeinden erproben in einer 
gemeinsamen Übung ihre Warnmittel. Der Landkreis Neu-
Ulm und alle seine Städte, Märkte und Gemeinden werden 
sich daran beteiligen. Die Stadt Vöhringen wird zusätzlich 
die mobile Sirene der Feuerwehr Illerberg-Thal testen.
Ab 11:00 Uhr aktivieren die beteiligten Behörden und Ein-
satzkräfte unterschiedliche Warnmittel wie zum Beispiel 
Radio und Fernsehen, digitale Stadtanzeigetafeln oder 
Warn-Apps. Erstmals getestet wird auch die innovative 
Katastrophen-Warnung auf alle Handys mittels SMS (Cell 
Broadcast; CB). Dabei werden Kurznachrichten (nur Text-
inhalte) mit Gefahrenhinweisen an Mobiltelefone ver-
schickt, die in dem jeweiligen Gefahrenbereich eingebucht 
und angeschaltet sind. Die Nachricht wird im Auftrag 
der Katastrophenschutzbehörden von den Mobilfunkan-
bietern in die einzelnen Empfangszellen gesendet und ist 
für die Empfängerinnen und Empfänger kostenfrei. Die 
CB-Meldung wird direkt auf dem Bildschirm der Handys 
angezeigt. Der Empfang der Warn-Nachricht löst bei 
höchster Alarmstufe zudem eine Sirene auf dem Handy 
aus. Sie ist hörbar, auch wenn das Handy leise oder stumm 
geschaltet ist. Wenn der Test positiv verläuft, wird das CB-
System voraussichtlich 2023 deutschlandweit eingeführt.
„Am Warntag werden die technischen Abläufe im Fall einer 
Warnung und auch die Warnmittel selber auf ihre Funktion 
und auf mögliche Schwachstellen hin überprüft. Außerdem 
sollen die Menschen in Deutschland über die Warnung der 
Bevölkerung informiert und damit für Warnungen sensibilisiert 
werden“, erläutert Kreisbrandrat Dr. Bernhard Schmidt.

Was passiert am bundesweiten Warntag?
Am bundesweiten Warntag wird ab 11:00 Uhr eine Probe-
warnung in Form eines Warntextes an alle am Modularen 
Warnsystem (MoWaS) des Bundes angeschlossene Warn-
multiplikatoren (zum Beispiel Rundfunksender und App-
Server) geschickt. Die Warnmultiplikatoren versenden 
die Probewarnung zeitversetzt an Warnmittel wie Fern-
seher, Radios und Handys. Dort können Sie die Warnung 
dann lesen und/oder hören. Parallel können auf Ebene der 
Länder, in den teilnehmenden Landkreisen und Kommunen 
verfügbare kommunale Warnmittel ausgelöst (zum Beispiel 
Lautsprecherwagen oder Sirenen) werden.

Auf welchen Wegen wird gewarnt?
Da eine Bevölkerungswarnung sehr wichtige Informationen 
umfasst, soll sie möglichst viele Menschen erreichen. Des-
wegen wird eine Warnmeldung über viele verschiedene 
Warnmittel beziehungsweise Wege verbreitet: zum Bei-
spiel über Radio und Fernsehen, Internetseiten, Handys, 
Social Media, Warn-Apps, digitale Stadtanzeigetafeln, Laut-
sprecherwagen oder Sirenen. 

Staatsministerium für Digitales verleiht Auszeichnung 
Digitales Amt für besonderes Engagement bei 
Digitalisierung
Das Landratsamt Neu-Ulm wird „Digitales Amt“. Das Land-
ratsamt erhielt jetzt die neue Auszeichnung von Bayerns 
Digitalministerin Judith Gerlach. Als „Digitales Amt“ dürfen 
sich bayerische Kommunen und Landkreise bezeichnen, die 
bereits mindestens 50 kommunale und zentrale Online-Ver-
fahren im sogenannten BayernPortal verlinkt haben. Diese 
Kommunen werden zudem auf der Webseite des Staats-
ministeriums für Digitales veröffentlicht, um zu zeigen, 
welche Kommunen bei der Digitalisierung bereits gut 
vorangekommen sind.

Digitalministerin Gerlach erklärte: „Die Digitalisierung 
der Verwaltung ist eine der wichtigsten Aufgaben der 
bayerischen Kommunen in den nächsten Monaten. Einige 
sind hier bereits vorbildlich unterwegs. Mit unserem 
neuen Prädikat ´Digitales Amt´ wollen wir nicht nur das 
Engagement dieser Gemeinden, Städte und Landkreise 
würdigen. Wir wollen auch den Bürgerinnen und Bürgern 
dort zeigen: Schaut her, hier könnt Ihr viele Eurer Anliegen 
schon online erledigen.“

Um das Prädikat „Digitales Amt“ zu erhalten, müssen 
interessierte Kommunen bzw. Landratsämter mindestens 
50 rein kommunale oder zentrale Online-Verfahren im 
BayernPortal verlinkt haben. Nach einer Prüfung durch 
das Bayerische Staatsministerium für Digitales erhalten die 
Kommunen bzw. das Landratsamt ein Schild mit der Auf-
schrift „Digitales Amt“, ein Online-Signet für ihre Website 
und sie werden auf der Website des Ministeriums veröffent-
licht. Das Landratsamt Neu-Ulm hat mittlerweile 67 Online-
Dienste bereitgestellt. Weitere werden folgen. Um die 
Umsetzung kümmern sich Tatjana Dick und Manuel Ruß. 
Neben dem BayernPortal sind die Online-Dienste auch bei 
den entsprechenden Dienstleistungen auf der Website des 
Landkreises Neu-Ulm verlinkt. Die angebotenen Verfahren 
erfolgen komplett medienbruchfrei. Das heißt, dass die 
komplette Abarbeitung ohne Ausdrucke erfolgt.

Für das Landratsamt Neu-Ulm bedeutet die Auszeichnung 
vor allem einen Ansporn, die Digitalisierung noch weiter 
voranzutreiben. „Einiges haben wir bereits angestoßen und 
umgesetzt, aber wir wollen auf diesem Weg natürlich noch 
weiter vorankommen“, sagt Landrat Thorsten Freuden-
berger. „Oberstes Ziel ist es, weitere Dienstleistungen online 
anzubieten und damit einen zusätzlichen Service für die 
Bürgerinnen und Bürger zu schaffen.“ Zudem solle auch 
in anderen Bereichen die Digitalisierung weiter intensiviert 
werden.

Bayerisches Staatsministerium fördert 
Online-Dienste
Das Bayerische Staatsministerium für Digitales unter-
stützt die Kommunen mit einer Vielzahl von Maßnahmen 
bei der Verwaltungsdigitalisierung. Mit dem Förder-
programm „Digitales Rathaus“ stehen insgesamt rund 42 
Millionen Euro bereit. Gemeinden, Zusammenschlüsse von 
Gemeinden sowie Gemeindeverbände im Freistaat Bayern 
können diese Zuschüsse im Rahmen des Förderprogramms 
für die erstmalige Bereitstellung von Online-Diensten 
erhalten. Mit dem „Grundkurs Digitallotse“ vermittelt das 
Digitalministerium rechtliche und organisatorische Grund-
lagen zur kommunalen Digitalisierung.
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Am Donnerstag, 8. November, durfte das Heimatmuseum 
beim Seniorennachmittag der Katholischen Kirche im 
Claretiner-Kolleg zu Gast sein. Im Beisein von Pfarrer Lothar 
Hartman und rund 40 Interessierten, erzählten Stefanie 
Warkus und Matthias Kunze von der gerade zu Ende 
gegangenen Ausstellung „Auf zur Schule! Alles um den 
ersten Schultag“. Mit Hilfe einer Power Point-Präsentation 
vermittelten Sie anschauliche Eindrücke von der Ausstellung 
und den vielen Relikten aus längst vergangenen Schultagen, 
die zahlreiche Erinnerungen beim Publikum wachriefen. 
Die Erzählstunde wurde heiter umrahmt vom Kinderchor 
der Grundschule Süd unter der Leitung von Mary Sukale. 
Am folgenden Tag wurde die Veranstaltung im Senioren-
heim der Heilig Geist Spitalstiftung Günzburg wieder-
holt, wo sie ebenfalls regen Anklang fand. Alle Beteiligten 
waren sich einige, dass dies eine schöne Bereicherung für 
die Seniorinnen und Senioren war, und das Heimatmuseum 
gern wieder einmal zu Besuch kommen dürfe, zumal in der 
Zeit, da unser Haus wegen Umbau geschlossen ist.

Neue Romane
• Charlotte Link: „Einsame Nacht“ Kate Linville ermittelt
• Jo Nesbo: „Blutmond“ Harry Hole ermittelt
• Agnes Lovise Matre: „Das Grab am Fjord“ ein Norwe-

gen-Krimi
• Arttu Tuominen: „Was wir verbergen“ ein Finnland-Krimi
• Anders Roslund: „Schlaft, Kinder, schlaft“ ein Schwe-

den-Krimi
• Oliver Pötzsch: „Die Henkerstochter und die Schwarze 

Madonna“ historischer Krimi
• Karin Slaughter: „Die Vergessene“ ein US-Thriller
• Celeste Ng: „Unsere verschwundenen Herzen“ die USA, 

von Migranten „gesäubert“
• Christiane Wünsche: „Wir sehen uns zu Hause“ Fami-

liengeschichte

Neues für Kinder
• „Die Geisterkicker - Nie mehr ohne Teamgeist!“ Fußball-

geschichte; ab 9 Jahre
• „Insel der Sturmpferde - Ein Abenteuer aus Nebel und 

Wildnis“ Pferde-Fantasy; ab 10 Jahre
• „Mord im Gewächshaus“ ein Myrtle-Hardcastle-Krimi; 

ab 12 Jahre
• „Der große Demokratie-Check - Wahlen, Parlamente, 

Kinderrechte“ Checker Tobi; ab 10 Jahre
• „Die Weihnachtsmänner“ Bibi-Blocksberg-CD
• „Der Weihnachtstraum“ Benjamin-Blümchen-CD
• 10 neue Tonies

Neu in der NKG-Schulbibliothek -  
kann bestellt werden
• „Aquamarin-Trilogie“ Fantasy-Dreiteiler von Andreas 

Eschbach
• „Die Duftapotheke“ 6 Bände Fantastisches
• „Immer kommt mir das Leben dazwischen“ um Freund-

schaft und Tod
• „Radio Silent : melde dich, wenn du das hörst“ Thriller
• „Bunte Fische überall“ Familiengeschchte

Im Landkreis Neu-Ulm gibt es derzeit nach Auskunft von 
Kreisbrandrat Dr. Bernhard Schmidt 108 öffentliche Sirenen.
Durch die Vielzahl und die Vielfalt der Warnmittel wird 
sichergestellt, dass eine Warnung möglichst viele Menschen 
erreicht. Werden in einem Ort beispielsweise keine Sirenen 
zur Warnung eingesetzt, so gibt es zahlreiche weitere Warn-
mittel, über die Sie im Gefahrenfall gewarnt werden können. 
„Auch neue und alternative Warnmittel werden kontinuier-
lich erforscht, entwickelt und eingesetzt“, teilt das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe (BBK) mit.

Wie verlief der erste bundesweite Warntag 
2020?
Der erste bundesweite Warntag am 10. September 2020 
löste ein großes mediales Echo aus. Vor allem die Tatsache, 
dass an manchen Orten keine Sirenensignale zu hören 
waren, wurde kritisch wahrgenommen. Gründe hierfür 
waren, dass Sirenen in einigen Kommunen nach Ende des 
Kalten Krieges sukzessive abgebaut wurden oder vorhandene 
Sirenen technisch nicht in der Lage waren, die Signale für die 
Bevölkerungswarnung und -entwarnung zu senden.
Weiterhin kam es aufgrund technischer Probleme zu 
einer zeitlich verzögerten Aussendung der Warnmeldung 
über MoWaS. In der Folge warnten auch die an MoWaS 
angeschlossenen Warn-Apps erst verspätet. „Dank des Tests 
am Warntag konnten diese Schwachstellen im Warnsystem 
identifiziert und im Nachgang vom Betreiber behoben 
werden, so dass das Problem in dieser Form nicht wieder 
auftreten kann“, informiert das BBK.

Das Heimatmuseum zu Gast 
beim Seniorennachmittag
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Auch wenn Bücher heute mit Computern, Fernsehen, Inter-
net und Smartphones konkurrieren: Wir brauchen Bücher. 
Wir brauchen sie, um unsere Kreativität, unsere Fantasie 
und unsere Fähigkeit zu eigenständigem Denken zu ent-
wickeln. Der Vorlesetag ist dabei lebendige Leseförderung.
Die Vorleser betonten, wie gerne sie an die Grundschule 
Nord Weißenhorn gekommen sind, denn Vorlesen mache 
nicht nur Spaß, es ist vor allem auch von unschätzbarem 
Wert für die kindliche Entwicklung. Kinder, denen viel vor-
gelesen wird, können besser zuhören, verfügen über einen 
größeren Wortschatz und lernen auch selbst leichter lesen. 
Das ist wichtig und notwendig, denn Lesen begleitet uns 
ein Leben lang.
Im Anschluss verköstigte der Elternbeirat die Vorleser, alle 
Kinder und Lehrkräfte mit leckeren Waffeln.

 FOTO: BARBARA ZIMMERMANN

Dank an alle Vorleser und Waffelbäcker!
Barbara Zimmermann und das Kollegium der  
Grundschule Nord

Grundschule Süd

Wintersporttag der Grundschule 
Weißenhorn-Süd

Am 17. November eröffneten die Klassen zwei bis vier der 
Grundschule Weißenhorn-Süd die Wintersaison und 
begaben sich nach Senden aufs Eis.
Schon morgens herrschte in der Schule helle Vorfreude. Gut 
eingepackt und mit Schlittschuhen im Gepäck warteten die 
250 Schüler auf die Busse. Um 9 Uhr waren die Sportler 

• „Der Sohn des Ursars“ Fremdenfeindlichkeit und Rassismus
• „Boy in a dead end + Girl in a strange land“ 2 Thriller 

von Karl Olsberg
• „Immer mehr ganz du“ Handbuch zu allen Lebensfragen
• „Wie du die Welt verändern kannst“ Familie, Schule 

oder das ganze Land
• „Social Media, Cybermobbing, Deine Daten im Web“ 

einfach erklärt
• „Holocaust“ die 101 wichtigsten Fragen

Vorlesen - Bilder bis 30. November
Noch bis zum 30. November dürfen Sie uns Bilder vom 
häuslichen Vorlesetag zeigen, ausgedruckt oder gerne auch 
nur digital. Als Anerkennung erhalten Sie von uns kleine 
Einstimmung auf den Advent und die Chance, einen von 
drei Buchgutscheinen im Wert von 25 Euro zu gewinnen.
Weitere Infos unter https://www.weissenhorn.de/leben-in-
weissenhorn/bildung/stadtbuecherei

Grundschule Nord
Bundesweiter Vorlesetag an der 
Grundschule Nord am 18.11.2022
Kinder lieben Geschichten. Ganz gleich, ob sie spannend, 
lustig, tiefgründig oder geheimnisvoll sind. Eines müssen 
sie immer - sie müssen unterhalten. Einen wichtigen Beitrag 
dazu können Vorleser und Vorleserinnen leisten. Sie geben 
den Texten Gesicht und Stimme, sie wecken Emotionen und 
lassen ihre Zuhörer tief in die Welt der Literatur eintauchen.
Hierauf setzt der Bundesweite Vorlesetag, der immer am 
dritten Freitag im November stattfindet, mit dem das 
Interesse an Geschichten und am Lesen bei möglichst 
vielen Kindern frühzeitig geweckt werden soll. Dazu waren 
sieben Vorleser an die Grundschule Nord Weißenhorn 
gekommen, die aus verschiedenen Büchern rund um die 
Themen wie Inklusion, Integration und die Vielfalt unserer 
Gesellschaft vorgelesen haben. Die Freude am Lesen ver-
mittelten die Stadträte Franz-Josef Niebling, Herbert Richter, 
Ulrich Hoffmann und Andreas Ritter, sowie Bürgermeister  
Dr. Wolfgang Fendt, Pfarrer Hartmann und Matthias 
Düffert, Vorsitzender des Asylhelferkreises Weißenhorn.

 FOTO: BARBARA ZIMMERMANN
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Der Kindergarten Burgstrolche feierte am 08.11.22 endlich 
wieder ein Sankt-Martins-Fest mit Kirche, Festumzug und 
einem kleinen Umtrunk.
In der Kirche wurde von Bruni Hörmann die Geschichte vom 
heiligen Sankt Martin erzählt und die Kinder umrahmten 
den Gottesdienst mit einstudierten Liedern und einem 
Martinsspiel. Zum Abschluss durfte jedes Kind eine 
kleine Kerze zur großen Osterkerze tragen. Anschließend 
marschierten die Kinder mit ihren selbst gebastelten 
Laternen hinter der Musikkapelle durch Bubenhausen zum 
Kindergarten. Dort ließen alle Teilnehmer-/innen das Fest 
mit Essen und Trinken ausklingen.
An dieser Stelle noch ein herzliches Dankeschön an alle 
Beteiligten, dem Musikverein und der Feuerwehr die zum 
Gelingen der Feier beigetragen haben.

Montessori Kinderhaus Weißenhorn

Wir teilen unser Licht

 FOTO: SUSANN LISSOLO

Am 10.11. war es endlich wieder soweit. Alle Kinder vom 
Montessori Kinderhaus trafen sich mit ihren Familien am 
Abend im Garten vom Montessori Kinderhaus. Die Vor-
schulkinder führten draußen in sanfter Beleuchtung der 
Laternen die Geschichte vom St. Martin auf. Zwischen-
durch sangen alle schöne Martinslieder, die mit einem 
Akkordeon begleitet wurden. Herr Pfarrer Erstling rundete 
das Rollenspiel mit einer Geschichte über unser Laternen-
licht ab. Wir tragen unsere Laterne, um Licht zu teilen. Licht 
kann Freude, Hoffnung, Sicherheit und Wärme schenken, 
so wie es auch St. Martin getan hat. Daraufhin führten alle 
Kinder voller Stolz ihre selbstgebastelten Laternen durch die 
Straßen und teilten ihr Licht. Zwischendurch gab es beim 
Umzug Stationen, an denen kräftig gesungen wurde. Zum 
Abschluss trafen sich alle wieder im Garten vom Montessori 
Kinderhaus und die Kinder bekamen ein süßes, leckeres 
Martinspferd zum Naschen.

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm

Drob Inn - Drogenberatung
Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerk-
sam zu machen. Nach den Beschränkungen aufgrund 
der Corona-Pandemie finden neben den persönlichen 

auf dem Eis und wagten mit einem mulmigen Gefühl im 
Bauch die ersten Schritte auf glatter Fläche. Halt fanden die 
Anfänger an den mitgebrachten Stühlen und schon nach einer 
Stunde konnten sich auch Neulinge frei auf dem Eis bewegen 
und waren sichtlich stolz auf ihren Erfolg.
Um 12 Uhr kehrten die Schüler wieder zur Schule zurück. 
Glücklich, stolz und müde von der Bewegung an der 
frischen Luft.
Unser Dank gilt allen LehrerInnen, die die Schüler auf dem 
Eis und von der Bande aus betreuten und den Eltern, die 
sich frei nahmen, um ihre Kinder zu unterstützen.

Städtischer Kindergarten Nord

Martinsumzug

 FOTO: CAROLIN ROTH

Endlich war es soweit, endlich durften die Kinder wieder 
ein tolles Martinsfest im Kindergarten mit ihren Familien 
feiern. Mit bunt gestalteten Laternen zogen die Kinder 
mir Ihren Erzieherin durch die Straßen. Anschl. durften 
sich alle bei Butterbrezen, Wienerle und frisch gebackenen 
Martinsgänsen und Pizzaschnecken stärken. Zum Auf-
wärmen gab es selbst gemachten Punsch und leckeren 
Glühwein. Vielen Dank an alle für die zahlreiche Teilnahme 
und Unterstützung beim Vorbereiten.
Es war für alle ein sehr schönes und gelungenes Fest.

DER ELTERNBEIRAT

Kindergarten Bubenhausen
Gelungene Sankt-Martins-Feier

 FOTO: ELTERNBEIRAT
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„Muss ich dir immer alles hundert Mal sagen…“
Das Leben mit Kindern kann gelegentlich nervenaufreibend 
sein.
Manchmal reicht eine Kleinigkeit und in einer Alltags-
situation gehen die Gefühle mit uns durch.
Damit Eltern und Kinder auch im Familienalltag respektvoll
miteinander umgehen, bietet das ELTERNTRAINING 
„FamilienTeam®“ praktische Unterstützung.
Sie finden Antworten auf die Fragen:

• Wie unterstütze ich mein Kind in schwierigen 
Situationen?

• Wie setze ich liebevoll, aber konsequent Grenzen?
• Wie löse ich Probleme und Konflikte ohne Sieger und 

Verlierer?
• Wie können wir uns als Elternpaar gegenseitig bei der 

Erziehung unterstützen?
• Wie schaffe und bewahre ich eine innige Beziehung zu 

meinem Kind?
Kursziel ist es, Mütter und Väter stark zu machen für die 
Herausforderungen der Familie.
Fortlaufender Kurs - Einstieg jederzeit möglich.
Termin:
Jeden Mittwoch Vormittag von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr und
Jeden Samstag Nachmittag von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Ort: Praxis für Bindungsenergetik,
Kirchplatz 7, Weißenhorn
Teilnahmegebühr: 25€ pro Person
Referenten: Karola Held und Kerstin Jehle
Anmeldung: E-Mail: Familienteam-Kurs@web.de,
oder Kerstin.Gehne@gmail.com
Tel. 0173/9848420

Männerseelsorge Weißenhorn

Kontemplation & Yoga für Männer
Statt vorweihnachtlicher Hektik und Dauerbeschallung lädt 
die Männerseelsorge in der Adventszeit zu einem Tag der 
Stille ein. Pastoralreferent Franz Snehotta und Yogalehrer 
Stefan Bantleon bieten dabei Anleitungen zum meditativen 
Sitzen und zum achtsamen Yoga.
Weitere Gestaltungselemente des Tages sind geistliche 
Impulse, Gehen in der Natur und der Austausch in der 
Männerrunde.

Der Kontemplationstag mit Yoga für Männer findet statt am
Samstag, 10. Dezember 2022

von 9.00 – 16.30 Uhr
im Bildungszentrum Kloster Roggenburg

Die Teilnehmergebühr beträgt 35 €, incl. Mittagessen und 
Kaffee.
Anmeldungen sind noch möglich bei der Männerseelsorge,
Tel. 0821 – 3166 2131
per email unter franz.snehotta@bistum-augsburg.de
oder über unsere Homepage: www.bistum-augsburg.de

Weitere Angebote der Männerseelsorge:

• Dreikönigs – Winterpilgern auf dem Bay. – schwäbischen 
Jakobsweg am Rieskrater entlang von Oettingen 
nach Donauwörth. Vom 6. – 8. Januar 2023 mit Franz 
Snehotta und Winfried Bader

Beratungen auch die verschiedenen Gruppenangebote der 
Suchtberatung, sowie das Streetwork der Drogenberatungs-
stellen im Landkreis wieder statt. Des Weiteren bieten wir 
auch telefonische Beratung, sowie besonders geschützte 
Online-Beratung (auch anonym) an. Alle Informationen und 
unsere Flyer finden Sie auf unserer Homepage 
www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel,
Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
0731/ 7047850
suchtberatung@
diakonie-neu-ulm.de
*ONLINE-BERATUNG*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung – 
Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Lena Probst
Hauptplatz 7
89264 Weißenhorn
0160/ 95419864
drob-inn@
diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der 
Corona Pandemie weiterhin keine offenen Sprech-
stunden statt. Einzeltermine mit vorheriger Termin-
vereinbarung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 28.11.2022 von 9:00 – 13:00 Uhr
Montag, den 12.12.2022 von 9:00 – 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu 
Behörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine 
Sozialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz
Tafelladen Weißenhorn
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr.
Zutritt für maximal vier Personen.
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht.

Selbsthilfegruppe Sucht
Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner
Tel.: 07302 / 9224652

FamilienTeam
Das Miteinander stärken
Ein Training für alle Eltern mit Kindern im Kinder-
garten- und Grundschulalter.
Trotzanfälle beim Einkaufen,
Fernsehen und Games ohne Ende,
Unordnung im Kinderzimmer,
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Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb 
der Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit 
abgefragt werden.

Allgemeine Ärztliche  
KVB-Bereitschaftspraxis
Günzburger Str. 45, Weißenhorn

Mo., Di., Do: 18.00 - 21.00 Uhr
Mi., Fr.: 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: 09.00 - 21.00 Uhr

Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
26. und 27. November
Zahnarzt Tobias Besel,

Josef-Holl-Str. 9, Weißenhorn,

Tel. 07309 8142590

Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und 
von 18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht 
Behandlungsbereitschaft.

Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)

Handy: 22 8 33

(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)

Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de

od. www.aponet.de

26. November 2022
Iller-Apotheke, Senden, Hauptstraße 39,

Tel. 07307 5642

Rathaus-Apotheke, Illertissen, Hauptstraße 14,

Tel. 07303 3683

27. November 2022
Stadt-Apotheke, Weißenhorn, Memminger Str. 10,

Tel. 07309 2423

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16

und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf  .......................................................  1 12

Überfall/Polizei  ...........................................................  1 10

Notfallrettung / Krankentransporte  ............................  1 12

Polizeiinspektion Weißenhorn  .............................  96 55 - 0

Stadtverwaltung Weißenhorn  ..................................  84 - 0

• Meditative Schneeschuhwanderung „Mit Gespür für 
Schnee & Stille“ am Freitag, 3. Februar 2023, 9.00 
– 13.00 Uhr im Allgäu. Leitung: Franz Snehotta und 
Christian Hajek

Infos und Anmeldung:

franz.snehotta@bistum-augsburg.de

Familienstützpunkt Weißenhorn
Liebe Familien,

in den letzten Wochen des Jahres finden folgende Ver-
anstaltungen vom Familienstützpunkt aus statt, zu denen 
ich Sie herzliche einlade! Die Anmeldung zu den Ver-
anstaltungen erfolgt, wenn nicht anders angegeben, an 
den Familienstützpunkt unter der Tel.: 07309-8791752 oder 
per Email: familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de

01.12.2022: Das Haus des Wissens! Hilfreiche Lern-
strategien für Kinder und Jugendliche!

Beim „Haus des Wissens“ handelt es sich um eine Lern-
strategie, die es erleichtert, erworbenes Wissen abzu-
speichern und bei Bedarf wieder abzurufen. Dabei werden 
wissenschaftliche Erkenntnisse der Hirnforschung genutzt, 
um das Lernen für die Schule zu erleichtern.

Referentin: Anke Barthels-Urban, Dipl. Psychologin

Ort: online, Dauer: 19:30 – 21:00 Uhr

Eine Anmeldung ist bis zum 23.11.2022 beim Familien-
stützpunkt erforderlich!

08.12.2022: Erziehungsberatung ist vor Ort!

Die KJF Erziehungs-, Jugend- und Familienberatung Neu-
Ulm bietet für alle Frage der Erziehung offene Sprechzeiten 
in den Räumen des Familienstützpunkts in Weißenhorn an. 
Frau Manuela Bold, Diplom-Pädagogin und Systemische 
Familientherapeutin, von der KJF, berät Sie am Donnerstag-
vormittag vertraulich zu Fragen der Erziehung vom Säug-
lingsalter bis ins junge Erwachsenenalter. Eine Anmeldung 
erfolgt bis 05.12.2022 an den Familienstützpunkt!

08.12.2022: Elternrunde -  
mit Eltern über Hochbegabung im Gespräch!

Die Elternrunde bietet die Möglichkeit, sich über Fragen 
und Herausforderungen im Umgang mit hochbegabten 
Kindern und Jugendlichen mit unserer Expertin, Frau Silvera 
Schmider, auszutauschen. Nach einem 15-minütigen Input 
zum Thema „hochbegabte Kinder und Jugendliche“, ist 
Zeit für intensiven Austausch zum Thema!

Referentin: Silvera Schmider, Begabungspädagogin

Ort: Grundschule Roggenburg, Dauer: 19:30 – 21:00 Uhr.

Eine Anmeldung ist bis zum 01.12.2022 beim Familien-
stützpunkt erforderlich. Ein Unkostenbeitrag von 4 € wird 
vor Ort erhoben.

Jeden Dienstag: Babycafe!

Wir treffen uns jeden Dienstagvormittag von 10:00 – 11:00 
Uhr zum Singen und Spielen im Rathaus in Pfaffenhofen an 
der Roth. Begleitet wird das Babycafe von Victoria Reoder, 
Hebamme und Familienhebamme. Ab 11:00 Uhr besteht 
die Möglichkeit ein vertrauliches Gespräch mit ihr zu führen. 
Wir freuen uns auf Groß und Klein! Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich! Das Babycafe ist kostenfrei.
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Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen

Freitag, 25.11.
19.00 Uhr TeensPray

Augustana-Zentrum
Samstag, 26.11.
17.00 Uhr Von-Anfang-an-Gottesdienst

Augustana-Zentrum
Sonntag, 27.11. - 1. Advent
08.30 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Gottesdienst, anschl. Stehkaffee
Mitwirkung vom Kirchenchor
Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

09.45 Uhr Kindergottesdienst
Augustana-Zentrum

Dienstag, 29.11.
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 30.11.
19.00 Uhr Gospelchorprobe für Luther-Musical

Augustana-Zentrum
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum
Sonntag, 4.12. - 2. Advent
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

19.00 Uhr Gottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Andreas Erstling

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn

(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unter-
reichenbach  ...............................................  0170/3328677

Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen

(für Oberhausen und Wallenhausen)  ..............  07302/5194

Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen

(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, 
Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, 
Oberhausen und Wallenhausen)  ...............................  2783

Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal

für Stadtteil Attenhofen  .............................  07302/919551

Mobiltelefon  ..............................................  0160/5355228

Stromversorgung
VNEW

Verteilnetze Energie

Weißenhorn GmbH & Co. KG  ................  0 73 09/40 14 40

für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Buben-
hausen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- 
und Unterreichenbach, Wallenhausen

LVN

LEW Verteilnetz GmbH  .............................  0800/539 638-0

für Emershofen

Gasversorgung
Ergas Schwaben  ....................................  0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme 

Weißenhorn GmbH  ...........................  07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler,

Memminger Straße 23

89264 Weißenhorn  ...................................  0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum 
(EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn  ..............  0 73 09 / 878-0

Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 7,5 
Tonnen:

Montag bis Freitag:

08:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr

Samstags:

09:00 - 13:00 Uhr

Das Anliefern und Abladen muss bis spätestens zum 
Ende der jeweiligen Öffnungszeiten abgeschlossen sein. 
Gegebenenfalls ist die Entsorgung abzubrechen

gratuliert
zum 85. Geburtstag

Herr Stefan Adam
zum 85. Geburtstag
Herr Karl Heinz Mareis

zur Diamanternen Hochzeit  
(60 Jahre)

Frau und Herr Brunner
ganz herzlich und wünscht den Jubilaren 
besonders in dieser Zeit viel Glück und 

Gesundheit für die Zukunft.
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St. Mauritius, Wallenhausen
Montag 28.11. Montag der 1. Adventswoche
17:30 Wallenhausen Eucharistische Anbetung
18:00 Wallenhausen HM f. Cilli Jehle u. Otti Lang m. 

Angeh.; f. Wilhelmine und Anton Bertele
Samstag, 03.12. - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ostasien
19:00 Wallenhausen Vorabendmesse f. Anton u. Hilde-

gard Fahrenschon
Mittwoch, 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
Kirchenlehrer
19:00 Wallenhausen Adventsgottesdienst (gest. v. Frauen-

treff WH)
Donnerstag, 08.12. - HOCHFEST DER OHNE ERBSÜNDE 
EMPFANGENEN JUNGFRAU UND GOTTESMUTTER 
MARIA
12:00 Wallenhausen Goldene Stunde
Sonntag, 11.12. - 3. ADVENTSSONNTAG
08:45 Wallenhausen HM f. Hildegard Bentele

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn
Sa., 26.11. - Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe von 
Konstanz
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse - Vorstellung der Erst-

kommunionkinder - Segnung der 
Adventskränze (Josef und Josefa Gaiser, 
Eltern und Geschwister; Pfr. Hans Beer/
Fanny Durst)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse – Segnung der Advents-
kränze

So., 27.11. - 1. ADVENTSSONNTAG Kollekte für die 
kirchliche Jugendarbeit in der Diözese
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung der 

Erstkommunionkinder - Segnung der 
Adventskränze (Rosa Fißlthaler [Stiftm.]; 
Anton Sauter; Herbert Linder/Fam. Linder; 
Fam. Koza/Schwager/Josef u. Josefa 
Schrott)

Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans und Adelheid Jehle/
Franz und Anna Schmidt/Otto und 
Elisabeth Jehle/Anny Holzschuh; Hermann 
Wagner; Erich Besserer/Edeltraud Haid 
und Eltern/Luise und Herbert Kurz), mit 
modernem geistlichen Liedgut

Attenh. 10:00 Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder - Segnung der 
Adventskränze (Emma und Karl Jäckle/
Günter und Reinhart Jäckle; Fam. Ritter/
Baur; Gabriele Blum/Hubert Brecheisen 
und Angeh.; Max Baur und Angeh./
Fam. Tobias; Josef Willbold und Angeh.; 
Katharina u. Josef Pecher/ Magdalena 
Wagner u. Angeh.)

Attenh. 18:00 Adventsandacht der CSU-Ortsgruppe
Bubenh. 08:30 Heilige Messe - Segnung der Advents-

kränze (Georg und Julie Schmid und Sohn 
Kurt und Rosalina; Johann und Maria 
Schöffel/Ignaz und Anna Geiger; Hans 
Engelhard)

Bubenh. 18:30 Adventliche Lichterandacht zum 
wandernden Adventskalender in der 
Kirche, musikalisch gestaltet von der 
Veeharfengruppe

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag  ........................................................... geschlossen
Dienstag bis Freitag ..................................... 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag  ...............................................16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ..................................  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling  ................................... 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner  ............................ 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow ........................  0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow ............................  07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung .........  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus ....................  07309/426808
E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell
Samstag, 26.11. - Hl. Konrad und hl. Gebhard, Bischöfe 
von Konstanz
19:00 Biberachzell Vorabendmesse f. Sarah Mayer;  

f. Fridolin Mayer m. verst. Urgroßeltern; f. Aloisia, 
Hermann, Anna u. Josefine Graf

Mittwoch, 30.11. - HL. ANDREAS, Apostel
06:00 Biberachzell Rorate mit anschl. Frühstück
Sonntag, 04.12. - 2. ADVENTSSONNTAG
08:45 Biberachzell HM f. Ludwig Span u. Sohn Alois;  

f. Johann u. Anneliese Weitmann u. Alois Weit-
mann; f. Franz u. Elisabeth Sygi

Mittwoch, 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
Kirchenlehrer
16:00 Biberachzell Abendlob (Team A)
Sonntag 11.12. - 3. ADVENTSSONNTAG
08:45 Biberachzell HM f. Anni u. Josef Knoblich u. 

verst. Angeh.; f. Jakob u. Josefa Haas m. Angeh.;  
f. Florentine u. Josef Schaffer m. verst. Angeh.;  
f. Pauline u. Norbert Butzmann m. Tochter Pauline

St. Johann Baptist, Oberreichenbach
Sonntag, 27.11. - 1. ADVENTSSONNTAG
08:45 Oberreichenbach HM f. Elisabeth u. Adolf Dörnfeld; 

f. Gertrud u. Josef Schlosser u. Viktoria u. Josef 
Wiora

Samstag, 03.12. - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, 
Glaubensbote in Indien und Ostasien
19:00 Oberreichenbach Vorabendmesse f.d. 

Pfarrgemeindenmit Aufnahme der neuen 
Ministranten/innen

Mittwoch, 07.12. - Hl. Ambrosius, Bischof von Mailand, 
Kirchenlehrer
16:00 Oberreichenbach HM
Samstag, 10.12. - Unsere Liebe Frau von Loreto
19:00 Oberreichenbach Vorabendmesse f. Erna Ruess; f. 

Wilfried Merk
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Hegelh. 10:00 Heilige Messe zum Patrozinium, musik. 
gestaltet vom Männergesangsverein 
Hegelhofen

Oberh. 08:30 Heilige Messe

Herzliche Einladung

• zum Gottesdienst mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder am Samstag, 26. November um 
18.30 Uhr in Grafertshofen.

• zum Gottesdienst mit Vorstellung der Erst-
kommunionkinder am Sonntag, 27. November um 10 
Uhr in der Stadtpfarrkirche.

• zum Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder am Sonntag, 27. November 
um 10 Uhr in Attenhofen. Wer möchte kann, seinen 
Adventskranz mitbringen. Diese werden im Gottesdienst 
gesegnet.

• zur Adventlichen Lichterandacht des wandernden 
Adventskalenders am Sonntag, 27. November um 
18.30 Uhr in der Kirche in Bubenhausen. Musikalisch 
gestaltet wird diese Andacht von der Veeharfengruppe.

• zum Rorate-Gottesdienst der Claretiner am Montag, 
28. November um 7.15 Uhr im Claretinerkolleg mit 
anschließendem Frühstück.

• zum Wandernden Adventskalender am Sonntag, 4. 
Dezember um 18.30 Uhr in Bubenhausen am Dorfchrist-
baum. Gestaltet wird dieser vom Mütterverein.

• zur Ersten Atempause im Advent am Dienstag, 29. 
November um 18.30 Uhr in Attenhofen. Zur Zweiten 
Atempause im Advent für Familien zum Nikolaus am 
Sonntag, 4. Dezember um 16 Uhr vor dem Pfarrhof in 
Attenhofen.

• zum Lichtergottesdienst am Donnerstag, 1. Dezember 
um 18.30 Uhr in Attenhofen.

• zum Friedensgebet am Freitag, 2. Dezember um 18.30 
Uhr in Attenhofen.

• zum Musikalischen Nachtgebet zum Nikolausmarkt 
am Samstag, 3. Dezember um 20 Uhr in der Stadtpfarr-
kirche.

• zum Gottesdienst anlässlich des Patroziniumsfestes 
am Sonntag, 4. Dezember um 10 Uhr in Hegelhofen. 
Dieser Gottesdienst wird vom Männergesangsverein 
Hegelhofen unter der Leitung von Dominik Herkommer 
gestaltet. Anschließend herzliche Einladung zum Steh-
empfang im Pfarrhaus.

• zum Pfarreinachmittag der katholischen Pfarrgemeinde 
Mariä Himmelfahrt, Weißenhorn, am Mittwoch, den  
07. Dezember 2022, 14 Uhr im Claretinerkolleg.

„Denn er hat seinen Engeln befohlen, dass sie dich 
behüten auf all deinen Wegen.“ Psalm 91,11

Gemeinsam wollen wir uns auf die bevorstehende Weih-
nachtszeit mit einer feierlichen Andacht zum Thema Engel 
einstimmen. Natürlich ist auch wieder für das leibliche Wohl 
mit Kaffee und Kuchen gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie. Ihr Team Pfarreinachmittag

Emersh. 10:00 Heilige Messe - Segnung der Advents-
kränze (Thomas Ritter und Angeh.)

Oberh. 08:30 Heilige Messe - Segnung der Advents-
kränze

Mo., 28.11. - 1. Adventswoche
Kolleg 07:15 Rorate
Di., 29.11. - 1. Adventswoche
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Johann Gropper; Klara und 

Stanislaus Karczmarzki)
Attenh. 18:30 Erste Atempause im Advent
Bubenh. 17:55 Rosenkranz für den Frieden
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Josef und Godrika Bolkart; 

Anna Luppold; Leopold und Kreszentia 
Altstetter; Max Ott; Johann Zeller [JM]; 
Maria-Luise und Eustachius Zeller und 
Angeh.; Fam. Wanner/Zeller)

Mi., 30.11. - Hl. Andreas, Apostel
St. Leonh. 17:30 Rosenkranz
St. Leonh. 18:00 Heilige Messe
Do., 01.12. - 1. Adventswoche
Mariä H. 09:00 Heilige Messe mit Gebet um geistliche 

Berufe (Josef und Anna Hauner/Erich 
Gold)

AWO 16:00 Gottesdienst
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Lichtergottesdienst (Franz Hönle und 

Angeh.; Herbert Krettenauer und Angeh.)
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:00 Rosenkranz
Fr., 02.12. - Hl. Luzius, Bischof v. Chur, Märtyrer
Mariä H. 09:00 Herz-Jesu-Amt (Marianne und Johannes 

Korek; Fam. Draegert/Müller; Josef 
Batke; Gudrun Tschakert; Hans Martin 
Heichlinger)

Attenh. 18:30 Friedensgebet
Sa., 03.12. - Hl. Franz Xaver, Ordenspriester, Glaubens-
bote in Indien und Ostasien
Mariä H. 14:00 Tauffeier von Raffaele und Leonardo 

Giammella
Mariä H. 17:00 Lobpreis- und Anbetungsstunde / Beicht-

gelegenheit
Mariä H. 20:00 Musikalisches Nachtgebet zum 

Nikolausmarkt
Attenh. 18:30 Vorabendmesse (Theresia und Franz 

Glogger)
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse
So., 04.12. - 2. ADVENTSSONNTAG
Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst – Kolping-Gedenktag 

(Alfons und Emma Flemmisch/Wilhelm 
und Maria Betz/Gertrud Betz; Johann und 
Genofeva Moll; Xaver und Theresia Berch-
told; Renate Klier; Anton Rudolf; Hilde 
Wagner; Franz und Berta Krippner; Albert 
Vogel m. Eltern)

Mariä H. 10:00 Kinderkirche im „Haus der Vereine“
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans und Resi Kräß/

Elisabeth Deininger/Fam. Walter; Günther 
und Werner Habisreitinger; Siegfried 
Anke und Tochter Brigitte)

Attenh. 16:00 Zweite Atempause im Advent für Familien 
zum Nikolaus

Bubenh. 10:00 Heilige Messe (Josef und Rosa Markthaler)
Bubenh. 18:30 Wandernder Adventskalender am Dorf-

christbaum, gest. vom Mütterverein
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Stadtpfarrer Lothar Hartmann 07309-92766-0
Kaplan Jacob CMF 07309-9607-13
Diakon Wolfgang Seitz 07309-42320
P. Paul Devadas CMF 07309-9607-14
Pfarrer Daniel Rietzler 07309-41337
Verwaltungsleiterin Saskia Anzinger 07309-92766-12
Gemeindereferentin Uta Kohler 07309-428788
Pastorale Mitarbeiterin Petra Fröhler 07309-6796
Pastorale Mitarbeiterin Sr. Erika Braun
07309-92766-0
Kindergärten:
St. Maria Weißenhorn 07309-2428
St. Christophorus Weißenhorn 07309-7916
Waldkindergarten
St. Franziskus Weißenhorn

0173/9053193 oder
07039-928692

St. Laurentius Attenhofen07309-41952
Christophorus-Haus
Marianne Panser 07309-7605 oder

0151/12455394

Claretinerkolleg Weißenhorn
Herzliche Einladung zur Rorate-Messe im 
Claretinerkolleg
Montag, den 28. November 2022 um 7.15 Uhr
Anschließend laden wir Sie zu einem gemeinsamen Früh-
stück ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.
Im Namen meiner Mitbrüder
grüße ich Sie recht herzlich

P. DEVADAS PAUL CMF (SUPERIOR)

Neuapostolische Kirche Vöhringen
Beim Besuch der Gottesdienste sind keine Corona-Maß-
nahmen vorgesehen. Das Tragen einer medizinische Maske 
ist freigestellt.
Am Eingang können die Hände desinfiziert werden.
Für Angehörige von Risikogruppen und bei Verdacht auf 
Krankheitssymptome gilt der Rat, per Telefon- oder Video-
Übertragung an den örtlichen-/regionalen Gottesdiensten 
teilzunehmen.
Wir bitten um Verständnis für diese prophylaktischen Maß-
nahmen.

Gottesdienstordnung und weitere Termine:
Sonntag, 27.11. (1. Advent)
07.27 Uhr Rundfunksendung auf SWR1

Eine Verkündigungssendung der NAK
Süddeutschland im Magazin aus Religion, Kirche 
und Gesellschaft „SWR1 Sonntagmorgen“

09.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
11.00 Uhr Bezirks-Jugend-Gottesdienst
17.00 Uhr Jugendkonzert in Weißenhorn, Fuggerhalle
Mittwoch,30.11.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl
HERZLICH WILLKOMMEN!
Jugendkonzert in Weißenhorn
Sonntag, 27.11.2022 um 17.00 Uhr in der Fuggerhalle
Der Jugendchor und das Jugendorchester der 
Neuapostolischen Kirche, Kirchenbezirk Memmingen, 
präsentieren Musik zur Lobpreisung Gottes.

Mitteilungen
Aufnahme von neuen Ministranten in Bubenhausen

 FOTO: BARBARA MILLER

Am Christkönigstag, den 20.11.2022 durfte die Pfarr-
gemeinde St. Michael Bubenhausen zwei neue Ministranten 
offiziell in ihren Dienst aufnehmen. Vielen Dank an Pater 
Jacob für die guten Worte! Schon seit ihrer Erstkommunion 
im Mai sind Erik Markthaler (Bild v. links ) und Hannes 
Feuerstein (Bild v. rechts) eingebunden in den Minidienst-
plan und machen ihre Aufgabe schon sehr gut. Bei unseren 
Ausflügen und Festen haben immer alle viel Freude und 
eine gute Gemeinschaft.

• In diesen Tagen bekommen Sie wieder den neuen 
Advents- und Weihnachts-pfarrbrief zugestellt. Vielen herz-
lichen Dank allen Austrägerinnen und Austrägern, die diese 
Aufgabe übernommen haben.

Zukünftig wird der Pfarrbrief nur noch auf Anfrage 
zugestellt. Sie finden dazu auf der vorletzten Seite des 
Adventspfarrbriefes einen Hinweis für eine Rückmeldung.

Kontaktdaten der Pfarrei
Tel. 07309-92766-0 - Fax 07309-92766-19

weissenhorn@bistum-augsburg.de

www.pg-weissenhorn.de

Öffnungszeiten Pfarramt
Montag geschlossen

Dienstag ..................................................  9.00 – 11.00 Uhr

Mittwoch  .................................................9.00 – 11.00 Uhr

Donnerstag ............................................  14.00 – 17.00 Uhr

Freitag  .....................................................9.00 – 11.00 Uhr
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Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich wieder

am 07. Dezember 2022, von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr
im Augustana-Zentrum, Schubertstraße 20, Weissenhorn. 
Für die Veranstaltung gilt die 2-G-Regel, auch muß beim 
Betreten und Verlassen des Saales einen Mundschutz 
getragen werden, ebenso während der Fahrt im Bus der 
Sozialstation.
Nähere Auskünfte erhalten Sie bei der Sozialstation 
Weissenhorn, Tel. 07309 / 5757.

Adventsnachmittag der Senioren aus 
Biberachzell und Oberreichenbach
Liebe Seniorinnen und Senioren aus Biberachzell und Ober-
reichenbach,
wir möchten Euch alle ganz herzlich zu einem adventlichen 
Nachmittag am Donnerstag 8.12.22 ab 14.00 Uhr ins Gast-
haus Stolz/Riggemann in Biberachzell einladen. Neben der 
musikalischen Umrahmung durch die „Zeller Saitenmusik“ 
erwartet uns noch eine adventliche Überraschung.
Wir freuen uns auf ein paar gemütliche und unterhaltsame 
Stunden mit Euch.

DAS SENIORENTEAM

DAV Ortsgruppe Weißenhorn

Programm Dezember
(unter Vorbehalt der Vorgaben zur Corona-Pandemie)
Mittwoch, 30. November 2022
Nachmittagswanderung bei Illerberg. Start in Illerberg 13:00 
Uhr am Sportheim
Info und Anmeldung: 

Henriette Winterscheidt, Tel: 07306 8575

Sonntag, 4. Dezember 2022
Adventsfeier in der Gaststätte Rose um 14:00 Uhr
Mit musikalischer Untermalung und Kuchenbuffet
Gäste sind wie immer herzlich willkommen.
Weitere Infos: Ernst Ingber, Tel: 07309 5726

Mittwoch, 14. Dezember 2022
Wanderung im Bibertal/Ettlishofen
Info und Anmeldung: Sibylle Marquardt-Kaiser, Tel: 07302 
8195 878

Samstag, 31. Dezember 2022
Silvesterwanderung bei Roggenburg
Info und Anmeldung: Gerhard Botschan, 
Tel: 07309 921989

Ein Konzert von Jugendlichen für jedermann zur Ein-
stimmung auf die vorweihnachtliche Zeit.
Es werden zeitgenössische und moderne Arrangements 
dargebracht.
Der Eintritt ist kostenfrei. Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731-95319987
Video-Gottesdienste (Live-Stream über YouTube):
https://rebrand.ly/norma0
hier die >links< zum Zugang weiterer Informationen:

* https://www.nak-sued.de/startseite/meldungen
* https://www.nak-sued.de/termine
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)
Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur 
Verfügung
Gemeindevorsteher:
Christian Arnold, Tel, 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche:
Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756

 FOTO: NAK MEMMINGEN

Pfarreiengemeinschaft Roggenburg

Herzliche Einladung zum Adventsweg 
2022 der Pfarreiengemeinschaft 
Roggenburg-Nord
„Mit dem Kasper und seinem Wunderstern die Krippe 
suchen“
Alle Adventswege finden in der Kirche in Biberberg statt
und sind als Wortgottesdienst gestaltet:
• 1. Adventsweg am Samstag, 26.11.2022 um 17.30 Uhr
• 2. Adventsweg am Samstag, 03.12.2022 um 17.30 Uhr
• 3. Adventsweg am Samstag, 10.12.2022 um 17.30 Uhr
• 4. Adventsweg am Samstag, 17.12.2022 um 17.30 Uhr
Kinderkrippenfeier:
Samstag, 24.12. um 15 Uhr in Biberberg, um 16 Uhr in 
Biberachzell
Wir freuen uns, zusammen mit euch den Weg durch den 
Advent zu gehen!

EUER LITURGIEKREIS-TEAM DER PFARREIENGEMEINSCHAFT ROGGENBURG-NORD
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Fußballverein Weißenhorn 
e.V. 1920

Abteilung Fußball
FV Weißenhorn - SV Tiefenbach
Am Sonntag den 27.11. um 14.30 Uhr ist der Tabellen-
führer SV Tiefenbach im Rothtalstadion zu Gast. Zweite 
12.30 Uhr. Der SV hat zwei Punkte Vorsprung vor uns und 
weiteren vier Mannschaften mit je 28 Punkten, nur durch 
das Torverhältnis getrennt. Wir möchten mit Eurer Unter-
stützung wieter oben dran bleiben. Also auf geht`s. Wir 
freuen uns.
Tore sind schee, des muss ma saga, wenn se beim 
Gegner ei schlaga!

TSV Dietenheim - FV Weißenhorn 3:7   (1:2)
Sieba Kischta, des isch it zom Lacha, dia muas ma erst 
amoal macha. Doch toll wärs, des stell i mir vor, au amoal 
ohne Gegentor. Raphael Fröhler (9.) es war eine Pracht, 
mit dem Kopf die Führung gemacht. Beim Ausgleich (33. 
Klimowitsch), des lässt mir koi Ruh, dau steh mer blos da 
ond guckad blos zu. Semih Akbulut (34.) wird umgemäht, 
Tim Räpple nimmt sich des Ei und schießt den Elfer zom 1:2 
nei. Glück ham mer ghat, denn Stoerk (39.) trift die Latt.
Kilian Denert(50.) stupft da Ball nei, zom 1:3. Aleksev (54.), 
Einladung zwei, trifft zum 2:3. Die Tore von Altavini Fabio 
(60./72.) machten uns wieder froh. Raphael Fröhler`s (78.) 
Hammer ins Eck, 2:6 wir waren alle ganz weg. Tim und 
Semih (86.) trafen jeweils den Pfosten, es war zum aus-
rosten. Der Ball wollt it nei, im Gegenzug, dau fangad mir 
des Tor Nummer 3 (86. Aleksiev). Eingewechselt schlug er 
gleich zu, das 3:7 durch Mert Yagcioglu (90.).
Es spielten: David Schwarzer, Fabio Altavini, Dominik Gaiser 
(74. Lars Schneider), Luca Voggenreiter, Raphael Fröhler, 
Tim Räpple, Kilian Dennert, Lucas Jager (78. Mika Räpple), 
Gjentijan Haxhijaj, Semih Akbulut (82. Mert Yagcioglu), 
Pascal Michailidis (74. Güngör Colak).
Zehn Minuten gepennt, mit Remis getrennt!

TSV Dietenheim II - FV Weißenhorn II 3:3   (1:2)
Wir begennen stark und gingen durch Kevin Moll (3.) mit 
0:1 in Führung. Oleg Raab (15.) erhöhte auf 0:2. Danach 
(21.) scheietere Oleg zwei mal am Keeper. Dominik Schenk 
(41.) verkürzte zum 1:2.
Felix Eberle (47.) und Philipp Held (49.) drehten das Spiel 
zum 3:2. Danach bekamen wir die Begegnung wieder in 
den Griff, konnten aber nur noch durch Furkan Ata (69.) 
ausgleichen. Zwei Punkte verschenkt.
Es spielten: Stefan Ummenhofer, Lorenz Krettenauer, 
Francesco Tomaselli, Manuel Weber, Timo Koschmieder, 
Daniel Eckert, Oguzhan Kocak, Leorent Memisi, Bastian 
Fischer, Valentin Hertle, Oleg Raab, Fukan Ata, Kevin Moll, 
Batuhan Alageyik.

Wir behalten uns vor die Termine sowie den Ablauf der 
Touren zu ändern. Ebenso können aus noch nicht erkenn-
baren Gründen oder Ereignissen Touren ausfallen. Bitte 
meldet euch rechtzeitig beim Organisator der Tour an. Die 
Tourenleiter geben euch Bescheid was bei den Touren zu 
beachten ist.

Besuchen sie auch unsere Homepage bei der 
Sektion Neu-Ulm des DAV

www.dav-neu-ulm.de oder schauen sie an 
unserem Aushang bei Intersport Wolf in der 
Memminger Straße, Weißenhorn vorbei.

Förderverein 
Waldkindergarten e.V.

Förderverein des Waldkindergartens mit 
neuer Vorstandschaft
Aufgrund des Ausscheidens zweier Mitglieder der Vorstand-
schaft standen am 10.11.2022 vorgezogene Neuwahlen 
beim Förderverein des Waldkindergartens Weißenhorn auf 
dem Programm.

In einer kurzweiligen Sitzung in der Waldhütte wurde den 
ausscheidenden Mitgliedern für ihre jahrelange ehren-
amtliche Tätigkeit gedankt und Neuwahlen durchgeführt. 
Erfreulicherweise konnte wieder eine schlagkräftige Vor-
standschaft unter der Leitung der neuen 1. Vorsitzenden 
Annabel Zanor und der 2. Vorsitzenden Irina Schlegel 
gewählt und gefunden werden, die auch sogleich ihre 
Arbeit aufnahm.

 V. L. N R. ANNABEL ZANOR (1. VORSITZENDE), SEBASTIAN DIRR (SCHRIFT-

FÜHRER), ANDREA BÜRZLE (BEISITZERIN), IRINA SCHLEGEL (2. VORSIT-

ZENDE), YVONNE RAPP (KASSIERERIN) AUF DEM BILD FEHLT: CHARLOTTE 

SCHREINER (BEISITZERIN)

Der Förderverein freut sich über alle, die sich für die Arbeit 
des Fördervereins interessieren oder sich gerne selbst 
aktiv beteiligen möchten. Alle Mitglieder der Vorstand-
schaft stehen hierzu gerne persönlich oder unter verein@
waldkindergarten-weissenhorn.de zur Verfügung.

PS: Wir freuen uns über alle, die uns an unserem Stand 
(Schießbude mit tollen Gewinnen) auf dem Weißenhorner 
Weihnachtsmarkt besuchen und somit unsere Arbeit unter-
stützen.
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V.LI.N.RE. B.SAUTER (1. VORSITZ), HERR HERMANN WALZ (JUBILAR U. 

SCHRIFTFÜHRER DES IVW), HR. OTT, A. VOGT (2.VORSITZ) FOTO: 

IMKERVEREIN

BESTE GRÜSSE DIE VORSTANDSCHAFT

Katholischer Deutscher 
Frauenbund

Ökumenisches Frauencafé,

Donnerstag, 1. 12. 22 um 14.30 Uhr

Café Lissy, Martin Kuen Str.4, gegenüber Gasthaus 
Löwen

Liebe Damen,

ja, Sie haben richtig gelesen. Wir ziehen um ins Cafe Lissy, 
der ehemaligen Schokolaterie bzw. Sweet Home.

Frau Tobisch aus dem Eulencafé hat uns freundlicherweise 
solange beherbergt. Dafür danken wir ihr von ganzem 
Herzen!!

Zum nächsten Frauencafé lade ich Sie herzlich ein!

Freuen Sie sich auf eine angenehme Zeit mit Gleich-
gesinnten.

Wir freuen uns auch über neue Gäste, die gerne am 1. 
Donnerstag im Monat sich mit anderen in gemütlicher 
Runde austauschen möchten. Für Kaffee und Kuchen ist 
gesorgt.

Der Dezember ist ein besinnlicher Monat. Es weihnachtet. 
Wir haben Advent.

In diesem Sinne werden wir auch unseren Nachmittag 
gestalten!

Kommen Sie gerne in die warme Nebenstube, wo wir unter 
uns sind!

Auch Schnuppern ist erlaubt!

Wir wünschen allen eine gute und gesunde Zeit und freuen 
uns auf Sie!

HERZLICHE GRÜSSE

CLAUDIA GOURMET MIT TEAM

Igelhilfeverein Weißenhorn

 

Imkerverein Weißenhorn
Liebe Imkerinnen u. Imker,
wir möchten Sie noch in aller Kürze über die stattgehabte 
Jahreshauptversammlung des IVW vom 13.10.2022 
informieren.
In der Versammlung gab es einen kurzen Rückblick auf die 
Imkerjahre 2021, 2022 sowie einen Kassenbericht u. Bericht 
des Vorstands. Die Entlastung der Vorstandschaft wurde 
erteilt.
Ein weiteres wichtiges Thema waren die Neuwahlen im 
Dezember 2022 (siehe auch Termin unten).
Wir konnten des weiteren Herrn Hermann Walz (Schrift-
führer des IVW) zu seinem 40.jährigen Imkervereinsjubiläum 
gratulieren und bedanken uns für seine Treue und seine 
jahrelangen Dienste im Verein. Herzliches Dankeschön!
Weihnachtsfeier & Neuwahlen
Des Weiteren, dürfen wir Sie alle ganz herzlich zur dies-
jährigen Weihnachtsfeier am 15.12.22 um 19.30 Uhr im 
ESC-Heim Weißenhorn einladen. Wir werden das Jahr in 
gemütlicher Runde bei Punsch und Plätzchen ausklingen 
lassen.
Gleichzeitig finden an diesem Abend auch die turnus-
gemäßen Neuwahlen für die nächste Amtszeit der Vor-
standschaft (2022-2026) statt. Derzeit suchen wir noch 
nach Mitgliedern die ein Amt in der Vorstandschaft über-
nehmen möchten. Sollten Sie Interesse haben, wären wir 
Ihnen dankbar für eine Meldung vorab unter vorstand@
imker-weissenhorn.de
Wir freuen uns über Ihre Teilnahme,
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Männergesangverein Hegelhofen

„Klausen - Singen“ in der alten Schranne 
am 06. Dezember
Am Nikolausabend vom 06. Dezember 2022 laden wir Sie 
ganz herzlich zum „Klausen - Singen“ ein. In der „alten 
Schranne“ in Weißenhorn (Hauptstraße 11) haben Ihnen 
die Chorleiter/in Mary Sukale und Dominik Herkommer ein 
tolles Programm zusammengestellt. Tauchen Sie mit ein in 
eine vorweihnachtliche Stimmung unter Freunden. Lassen 
die Sorgen und Nöte für ein paar Stunden vergessen sein. 
Ab 19 Uhr präsentieren Ihnen der

• Männergesangverein Hegelhofen
• Liederkranz Weißenhorn
• evangelische Kirchenchor Weißenhorn
• Mundartdichter Erich Rueß
lustige und adventliche Lieder, Gedichte und Geschichten. 
Lassen Sie sich ein wenig verzaubern von alten und neuen 
Weisen, von Liedern die ans Herz gehen und Gedichten die 
Ihre Lachmuskeln trainieren. Der Einritt ist frei. Für das leibliche 
Wohl ist vor, mittendrin und nach den Vorträgen gesorgt.
Dienstag 06.12.2022 ab 19 Uhr in der „alten Schranne“ 
in Weißenhorn.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Obst- und Gartenbauverein 
Biberachzell

Obst- und Gartenbauverein und Freiwillige 
Feuerwehr Biberachzell

 FOTO: PETRA KANON

Pflanzaktion Streuobstwiese Biberachzell
Gemeinsame Sache machten zwei Biberachzeller Vereine. 
Am neuen Feuerwehrhaus in Biberachzell wurde eine Streu-
obstwiese eingeplant. Die Anpflanzung übernahmen die 
Freiwillige Feuerwehr und der Obst- und Gartenbauverein. 
Schon mit der Anlieferung der wurzelnackten Hochstämme 
standen viele Helfer und Helferinnen, Jung und Alt, mit 
Schaufel und Spaten bereit. So waren in kürzester Zeit die 
Löcher für die Bäume ausgehoben und fachmännisch ein-
gesetzt. Es wurden 9 Apfel- und Birnenbäume ausgesucht, 
die teilweise als gefährdet gelten. So auch der sogenannte 
„Biberachzell 11667“. Dieser Apfelbaum wurde bei einer 
überregional stattgefundenen Bestimmung von alten 
Apfel-/Birnensorten in 2018 einzig in Biberachzell gefunden. 
Damit wurde sein Weiterleben gesichert. Zum Schluss hieß 
es kräftig mit Wasser eingießen. Da war die Feuerwehr, ins-
besondere der Nachwuchs, in seinem Element. Alle werden 
nun das Wachsen und Gedeihen beobachten und sich auf 
die ersten Früchte freuen.

Kneippverein Weißenhorn
Der Kneipp Verein e. V. lädt herzlich zur gemütlichen Weih-
nachtsfeier im Café Habis ein.
Samstag 03.12.2022 ab 14.30 Uhr
Anschließend besteht wieder die Möglichkeit den 
Nikolausmarkt am Kirchplatz zu besuchen.

Königl. privilegierte Schützen-
gesellschaft gegr. 1497

Der Bezirkspräsident des Schützenbezirks Schwaben Ernst 
Grail gratuliert Monika Dangel von der Kgl. privl. Schützen-
gesellschaft Weißenhorn gegr.1497 zu ihren Erfolgen bei 
den bayrischen Meisterschaften 2022 auf der Olympia 
Schützenanlage in München.

 FOTO: SG WEISSENHORN

Familienanzeigen!
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem 

ONLINE BUCHEN:  anzeigen.wittich.de



35 Weißenhorn Nr. 47/22

  

Für das leibliche Wohl ist vor, 

mitten und nach den Vorträgen gesorgt. 
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HELDEN DER 
KINDHEIT

Konzert
am 26.11.22

um 19.30 Uhr
 in der Fuggerhalle

Eintritt frei
Spenden willkommen!

Jugendkapelle WABB‘s 
Stadtkapelle Weißenhorn
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Schützenkapelle  
Wallenhausen e.V.

Blaskapelle im Blues Brothers Outfit
Herbstkonzert der Schützenkapelle 
Wallenhausen

MUSIKANTEN BUBENHAUSEN FOTO: HELMUT SCHUGG

MUSIKANTEN WALLENHAUSEN FOTO: HELMUT SCHUGG

Am 12. November veranstaltete die Schützenkapelle 
Wallenhausen in der Stadthalle in Weißenhorn ihr Herbst-
konzert. Gleich zu Beginn war der Vorsitzende Franz Josef 
Niebling sehr angetan über das große Interesse an dem 
Gemeinschaftskonzert: „Es ist fantastisch, dass so viele 
Blasmusikfans aus den beiden Ortsteilen und aus Nah und 
Fern unserer Einladung gefolgt sind. Wir mussten gerade 
eben sogar noch Zusatzstühle aus der Turnhalle nebenan 
holen, damit alle einen Platz finden. Und die Stadthalle hat 
bekanntlich 250 Stühle.“ So war der erfreuliche Grundstein 
für einen erfolgreichen Abend gelegt.
Den Auftakt machte der Musikverein Bubenhausen mit 40 
Musikern. Das gebotene Programm begeisterte vom ersten 
bis zum letzten Stück das Publikum - angefangen mit der 
„Nordic Fanfare & Hymn“ sowie „The Musical Village“ 
über die bekannte Filmmusik „Beyond the Sea“ vom Film 
„Findet Nemo“ bis hin zu der wunderbaren Polka „Eine 
letzte Runde“ war alles dabei. Vor allem für das Hornsolo 
„Sicilano“ von Musikant Robin Steck gab es viel Applaus. 
Dirigent Rainer Baur hatte mit seiner Musikauswahl voll ins 
Schwarze getroffen
Den zweiten Teil gestaltete der Gastgeber aus Wallenhausen 
und da staunten die Besucher nicht schlecht. Die ungefähr 
30 Musiker zeigten sich in ungewohntem Outfit. 

Rotary Club Weißenhorn

Rotary Club Weißenhorn startet 
die Aktion „Baum der Hoffnung“

Der Rotary Club Weißenhorn startet ab dem 26.November 
erstmals auf dem Kirchplatz in Weißenhorn das Projekt 
„BAUM DER HOFFNUNG“.

Mit Unterstützung von Volker Drastik von der Stadt 
Weißenhorn soll der auf dem Kirchplatz aufgestellte Christ-
baum mit 1000 Christbaumkugeln geschmückt werden.

Die Kugeln können jeweils am Samstag in der Adventszeit 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr bis zum 17.Dezember auf dem 
Kirchplatz und in umliegenden Geschäften mit dem oben 
gezeigten Plakat zum Preis von € 3,00 pro Stück erworben 
und selbst auf dem Baum angebracht werden.

Der Erlös soll vollständig der Weißenhorner Tafel zugute 
kommen, die gerade in diesen Zeiten auf nachhaltige 
Unterstützung angewiesen ist.

Der „Baum der Hoffnung“ soll ein leuchtendes Zeichen 
von Hoffnung, Zuversicht und Menschlichkeit in heraus-
fordernden Zeiten sowie ein Signal der Verbundenheit und 
Solidarität mit Not leidenden Menschen in unserer Region 
sein.

Das Projekt wurde erstmals vom Rotary Club in Bamberg 
sehr erfolgreich aufgelegt und wird zwischenzeitlich auch in 
einer Vielzahl von weiteren Kommunen ebenso erfolgreich 
kopiert. Bei entsprechendem Erfolg auch in Weißenhorn soll 
das Projekt nach Vorstellung von Präsidentin Romana Krapf 
auch in den nächsten Jahren fortgeführt werden.

«BAUM DER 
  HOFFNUNG»

WEISSENHORN SCHMÜCKT DEN 
WEIHNACHTSBAUM FÜR DIE TAFEL

Eine Aktion des Rotaryclub Weißenhorn zu Gunsten der 
Weißenhorner Tafel. Unterstützt von der Stadt Weißenhorn.

3 Euro 
pro Kugel 

für den Weißenhorner 
Weihnachtsbaum.

Machen Sie mit und unter-
stützen Sie die Tafel in 

Weißenhorn!
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Grafertshofen. Es wurde ein Demo Training mit 32 Kindern 
aus der eigenen F- und E-Jugend durchgeführt. Dabei 
wurden den 13 teilnehmenden SVG Trainern Tipps und 
Tricks rund um das Jugendtraining vermittelt.
Ein herzliches Dankeschön an die hochmotivierten jungen 
Kicker und die DFB-Coaches für das tolle Training.

 FOTO: SVG

Städtepartnerschaftsverein 
Weißenhorn

FRANZÖSISCHER 
STAND AUF DEM NI-
KOLAUSMARKT

Unsere Freunde aus der Partnerstadt Villecresnes freuen 
sich, dass sie dieses Jahr wieder mit einem Stand auf dem 
Nikolausmarkt vertreten sein können.

VORSTANDSCHAFT DES STÄDTEPARTNERSCHAFTSVEREINS

Nikolausmarkt 2022

Nach drei Jahren Abwesenheit sind wir wieder da! Dieses 
Jahr wird der Verein A.V.É.S.F. - aus VILLECRESNES auf 
dem Nikolausmarkt mit einem Stand vertreten sein und 
Produkte der französischen Gastronomie anbieten.
Macarons, Schokolade, verschiedene Wurst- und Käse-
sorten (Camembert, Brie, Ziegenkäse, Saint-Nectaire, Bleu 
d‘Auvergne …)
Nicht zu vergessen: die berühmte Zwiebelsuppe, 
Champagner- und Rotwein!
SOYEZ LES BIENVENUS!

Die Herren erschienen in weißen Hemden und schwarzen 
Krawatten und Hosenträgern. Die Damen trugen anstelle 
eines Dirndls schwarze Abendkleider mit roten Halstüchern. 
Ein Blick auf das Programm ließ schon erahnen, dass dieses 
Konzert einen modernen Touch haben wird. Und so war es 
auch. Die Wallenhauser begannen mit der „Fanfare for the 
Common Man“ einem Arrangement vom „Band Leader“ 
Fabian Pecher selbst, der die Wallenhauser seit dem Frühjahr 
als Dirigent begleitete und die Kapelle mit viel Herzblut auf 
das Konzert vorbereitete. Es folgten ein Medley von Queen 
mit ihren bekanntesten Hits, dem European Song Contest 
Gewinner „Rise like a Phoenix“ sowie dem Frank Sinatra 
Klassiker „New York, New York“. Die bis dahin unentwegt 
gehaltene Spannung erreichte zum Schluss des Konzertes mit 
dem Titel „The Blues Brothers Revue“ ihren Höhepunkt, bei 
dem sich die Herren stilecht mit schwarzem Hut und Sonnen-
brille zeigten. Die dazu passende Lichtshow tat ihr Übriges 
dazu. Nach mehreren Zugaben wie „A Fifth of Beethoven“ 
und „Rockin‘ Elise“ von Beethoven - ebenso als Rock-
version - bedankten sich die Gäste für das überaus vielseitige 
Programm bei den Musikern mit grandiosem Applaus.

Schützenverein Ober- und 
Unterreichenbach

AAddvveennttsszzaauubbeerr  aauuff
uunnsseerreemm  DDoorrffppllaattzz

DDeerr  SScchhüüttzzeennvveerreeiinn  OObbeerr--//  UUnntteerrrreeiicchheennbbaacchh  ee..VV..
mmööcchhttee  nnaacchh  zzwweeiijjäähhrriiggeerr  ZZwwaannggssppaauussee    wwiieeddeerr  aallllee  zzuumm

 

aamm  SSoonnnnttaagg,,  2277..1111..22002222  aabb  1177..0000  UUhhrr  SSoonnnnttaagg,,  2277..1111..22002222  aabb  1177..0000  UUhhrr  

aamm  CChhrriissttbbaauumm  vvoorr  ddeemm  SScchhüüttzzeennhheeiimm  hheerrzzlliicchh  eeiinnllaaddeenn..  

BBeeii  wweeiihhnnaacchhttlliicchheerr  MMuussiikk  dduurrcchh  ddiiee  
VVoorrssttuuffeennkkaappeellllee  WWAABBBBss  wwoolllleenn  wwiirr  uunnss  aauuff  ddiiee  WWeeiihhnnaacchhttsszzeeiitt

eeiinnssttiimmmmeenn..  
SSiicchheerrlliicchh  wwiirrdd  uunnss  aauucchh  ddiieesseess  JJaahhrr  wwiieeddeerr  ddeerr  

NNiikkoollaauuss  bbeessuucchheenn,,  ddeerr  ffüürr  ddiiee  kklleeiinneenn  GGäässttee  eeiinnee  
ÜÜbbeerrrraasscchhuunngg  iinn  sseeiinneemm  ggrrooßßeenn  SSaacckk  mmiittbbrriinnggtt..  

FFüürr  IIhhrr  lleeiibblliicchheess  WWoohhll  iisstt  iinn  uunnsseerreenn  BBuuddeenn  bbeesstteennss  ggeessoorrggtt..

AAuuff  IIhhrr  KKoommmmeenn  ffrreeuutt  ssiicchh  ddiiee  VVoorrssttaannddsscchhaafftt  ddeess

Vorankündigung: Am 16.12. findet ab 19.00 Uhr in unserem Schützenheim eine
kleine Weihnachtsfeier mit dem bekannten Christbaumkugelschießen statt. Auch

Nicht-Schützen können hier Ihr Glück versuchen und einen der tollen Preise
abräumen. Für Speis und Trank ist gesorgt.  

Sportverein 1950  
Grafertshofen

DFB Mobil beim SVG
Am vergangenen Mittwoch war das DFB Mobil mit zwei 
qualifizierten Referenten zu Gast auf dem Sportplatz in 
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Hier waren die Spiele von Bischof, Marina Schall und 
Schlumberger besonders spannend, da diese erst im jeweils 
fünften Satz entschieden werden konnten.
Durch den 9:0 Endstand steht die Weißenhorner Mann-
schaft mit einem Punktverhältnis von 7:1 wieder an der 
Spitze der Tabelle und geht damit in die Winterpause.
Die Punkte holten: Bauer/Schall M., Schall S./Bischof, 
Schlumberger/Degant, Schall S., Bischof, Bauer, Schall M., 
Schlumberger und Degant

DEGANT UND SCHLUMBERGER IM DOPPEL  FOTO: VANESSA DAIBER

Abteilung Volleyball
U14 des TSV Weissenhorn gut im Rennen
Bei insgesamt 5 Spielen in der laufenden U14 Bezirksliga-
Saison belegt das aus Mädchen und Jungs gemischte Team 
des TSV Weissenhorn II bei 13 von 15 möglichen Punkten 
einen hervorragenden 2. Platz.
Lediglich gegen den SVS Türkheim (reine Jungenmann-
schaft) gab es eine knappe 1:2 Niederlage, ansonsten  
4 Siege.

 FOTO: LOPEZ

Weissenhorner Landesligist unangefochten die 
Nummer 1
Mit nun 18 Punkten und 18:0 Sätzen behauptet das 
Männer-Team des TSV Weissenhorn auch weiterhin den 
Platz an der Sonne in der laufenden Landesliga-Saison.
Anlässlich des in der Weissenhorner Dreifachhalle aus-
getragenen Heimspieltages boten die Weissenhorner 
Volleyballer ihren Zuschauern außerordentlichen Sport auf 
beeindruckendem Niveau.
Zunächst stand der Tabellendritte TV Weitnau auf dem 
Weissenhorner Programmzettel.

TeG Jugend Weißenhorn

Knaben 15 starten erfolgreich 
in die Winterrunde
Im ersten Spiel der Winterrunde konnte das Knaben Team 
punkten. Gegen den favorisierten TC Schwaben gewann 
die Mannschaft mit 4:2!
Die an eins gesetzte, Rieke Rosenberg, musste sich, nach 
einem starken Spiel, leider im Matchtiebreak geschlagen 
geben. Auch Tim Schramm war seiner Gegenspielerin unter-
legen. Giulio Graf gewann sein Match, nach spannenden 
Spielen, im Matchtiebreak und auch Raphael Fried war 
seinem Gegner klar überlegen und konnte das Spiel für sich 
entscheiden.
Daraus entstand ein Unentschieden nach den Einzelspielen.
Mit einer klugen Aufstellung wollte sich das Team, auf 
jeden Fall, den Gesamtsieg noch sichern. Dies ist gelungen! 
Rieke Rosenberg und Tim Schramm gewannen mit 6:1/6:1 
und Giulio Graf und Raphael Fried gewannen mit 6:4/6:4!
Gratulation!!

 FOTO: PETRA HÖRZ

TSV 1847 Weißenhorn e.V.

Abteilung Tischtennis
Herren II erobern Tabellenführung zurück
Ein Spieltag vor Ende der Hinrunde stand unsere zweite 
Herrenmannschaft auf dem zweiten Tabellenplatz der Kreis-
liga C hinter Setzingen III, welche ein leicht besseres Spiel-
verhältnis vorweisen konnten.
Zum letzten Vorrundenspieltag war nun die vierte Mann-
schaft vom TSF Ludwigsfeld zu Gast. In den Doppeln 
konnten Michael Bauer und Marina Schall sowie Simon 
Schall und Tobias Bischof in jeweils vier Sätzen den Punkt 
sichern, während Klaus Schlumberger und Alfred Degant 
(siehe Bild) über die volle Distanz gehen mussten, um den 
dritten Punkt zu holen.
Auch in den Einzeln gaben sich die Weißenhorner keine 
Blöße und gewannen jedes einzelne Spiel. 
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Weißenhorner Helferkreis 
Asyl e.V.

Der Weißenhorner Helferkreis Asyl sucht eine weibliche 
Person, die ehrenamtlich einer Frau und Mutter aus Syrien 
die Grundlagen des Alphabets vermittelt.
Spesen können erstattet werden. Näheres unter 
matthiasdueffert@t-online.de oder 0170-55 68 530.

Singgruppe proTon Weißenhorn e.V.
Acht Sängerinnen und einen Sänger der Singgruppe proTon 
Weißenhorn e. V. konnte Vorstand Alfred Winklhofer bei 
der Mitgliederversammlung am 9. November 2022 für 
langjähriges aktives Singen ehren. Für 25- und 40-jährige 
Sängerinnentätigkeit überreichte er den Damen die Ehren-
urkunden und Anstecknadeln des Chorverbands Bayerisch-
Schwaben, für 10-jähr. Sänger und 20-jähr. Sängerinnen 
Tätigkeit dankte er mit der vereinseigenen Ehrennadel. 
Die Singgruppe bereitet sich bereits für das große Martin-
Luther-King-Musical im Frühjahr 2023 in Neu-Ulm, bei 
dem 900 Sängerinnen und Sänger aus der Region in der 
Ratiopharm-Arena gemeinsam auftreten werden, vor. Auch 
bei der Kulturnacht im Mai 2023 in Weißenhorn wird sich 
der Chor wieder präsentieren.

(IM BILD VON LINKS: UTE FEIST (40 JAHRE), DIRIGENTIN BIRGIT SCHAICH 

(40), MARIA MÜLLER (20), SIGRID WOHLGSCHAFT (40), ROSI DEIBLER 

(25), KAI-UWE HANSEN (10), HERTA WAGNER (25), URSULA MERK (20), 

JARMILA BLAHOVA (25) UND VORSTAND ALFRED WINKLHOFER). FOTO: 

PETRA GRAF

Förderkreis für Pflegebelange 
Weißenhorn/Pfaffenhofen/
Roggenburg e.V.
Unser Förderkreis hält am 15. Dezember 2022, 20.00 
Uhr im Claretsaal des Claretinerkollegs in Weißenhorn, 
Claretinerstr. 3, eine Mitgliederversammlung ab, in der 
unter anderem über die Verschmelzung des Förderkreises 
für Pflegebelange mit der Sozialstation Weißenhorn/
Pfaffenhofen/Roggenburg e.V. abgestimmt werden soll.

Tagesordnung:

1. Eröffnung und Begrüßung, Feststellung der Beschluss-
fähigkeit

2. Bericht der 1. Vorsitzenden der beiden Vereine über die 
Fusion

3. Beschlussfassung über den Verschmelzungsvertrag
4. Rücktritt der Vorstandsmitglieder des Förderkreises für 

Pflegebelange zum Verschmelzungsstichtag
5. Wahl der Vorstandsmitglieder des verschmolzenen Ver-

eins (1. Vorsitzender, zwei stellvertretende Vorsitzende, 
drei Beisitzer)

Bis zum 4:4 hielten die Allgäuer sehr gut mit, doch der 
Weissenhorner Block mit Jochen Niederhofer und Consti 
Rueß zog Weitnau den Zahn. Und was doch den Weg auf 
die Weissenhorner Seite fand, wurde ein Opfer der sehr 
aufmerksam agierenden Abwehr des TSVW, so dass Marco 
Waltenberger seine Außen Kai Pilz und Jonas Wagner 
immer wieder gekonnt in Szene setzen konnte.
Auf Diagonal ließ „Hammer-Maxi“ König der Weitnauer 
Feldabwehr keinen Stich.
Nach dem 25:14 im ersten Durchgang war auch die Messe 
im zweiten Satz rasch gelesen (25:15).
Nach weiteren 23 Minuten Spielzeit war das 3:0 mit dem 
25:21 im dritten Satz in trockenen Tüchern.
Die Mannschaft der FTM München machte es dem 
TSV Weissenhorn schwerer als es das klare 3:0 
(25:22/25:19/25:15) erscheinen lässt, hatte doch Schwabing 
im ersten Satz durch zwischenzeitlich klare Führungen 
(6:3/12:7/17:13/19:16) eigentlich die Hand am ersten Satz-
verlust der Saison für die Fuggerstädter.
Weissenhorns Trainer Klaus Wagner meinte nach dem 
Spiel: „Meine Mannschaft hat heute eine beeindruckende 
Vorstellung geboten mit allem was erfolgreichen, rassigen 
Volleyball ausmacht. Beide gegnerischen Teams wurden 
beharrlich unter Druck gesetzt, so dass sie ihre Qualitäten 
nur zeitweise unter Beweis stellen konnten. Ich freue mich 
besonders für unser treues, fachkundiges und engagiertes 
Publikum, das wichtiger Bestandteil dieser klasse Vor-
stellung war.“

Volkshochschule im Landkreis 
Neu-Ulm e.V.

Angebote und Kurse für den Dezember 
2022 in Weißenhorn
Dienstag, 06.12.2022
19:45 h 222.03E.S3302 Französisch A 1
 für Anfänger Vorkenntnisse: leichte (Mittelschule)
Dienstag, 06.12.2022
18:00 h 222.03E.S3502 Französisch C1
 - Konversation (Mittelschule)
Freitag, 09.12.2022
17:30 h 222.03E.G6302 Pilates
 (Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium)
Freitag, 09.12.2022
18:45 h 222.03E.G6402 Pilates
 (Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium)
Freitag, 09.12.2022
20:00 h 222.03E.G6502 Pilate
 (Nikolaus-Kopernikus-Gymnasium)
Freitag, 09.12.2022
18:00 h 222.03E.K2201 DIY-Workshop:
Do-it-yourself-Weihnachtskarten selbst gestalten (Haus der 
Vereine)
Dienstag, 13.12.2022
19:30 h 222.03E.G1101 Stilles Qigong
- ruhige Übungen (Entspannung) (Heilpraktiker-Praxis für 
Psychotherapie Bayer Udo)
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6. Festlegung der Beiträge für Kirchenstiftungen und 
sonstige juristische Personen

7. Verschiedenes
Eine Ausfertigung des Verschmelzungsvertrags können 
unsere Mitglieder per E-Mail beim Kassenverwalter des 
Förderkreises, Herrn Alfred Haas, unter alru.haas@t-
online.de anfordern. Der Verschmelzungsvertrag, der 
Verschmelzungsbericht sowie die Rechnungslegung der 
beiden Vereine der letzten drei Jahre und der Finanzbericht 
zum 30.09.2022 liegen auch an der Geschäftsstelle von 
illerSenio in Weißenhorn, Schulstr. 4, zur Einsicht der Mit-
glieder aus.
Anträge und Anregungen sind bis 8. Dezember 2022 
schriftlich an den 1. Vorsitzenden, Herrn Johann Schaich, 
Birkenweg 30, 89284 Pfaffenhofen, oder per E-Mail an 
johann.schaich@gmx.de zu richten.
Ich lade unsere Mitglieder herzlich zu dieser Versammlung 
ein und bitte um Ihre Teilnahme an dieser wichtigen Ver-
sammlung.

WEISSENHORN, NOVEMBER 2022

JOHANN SCHAICH, 1. VORSITZENDER

Veranstaltung mit Dr. Reinhard Friedl 
im Stadttheater

Die geheime Verbindung zwischen Herz 
und Verstand gibt es tatsächlich
„Unser Gehirn hört auf das Herz und wenn es das tut, ver-
ändern sich die
Gehirnwellen und dann passiert etwas ganz zauberhaftes“.
So waren die Worte von Dr Reinhard Friedl am ver-
gangenen Freitagabend im historischen Stadttheater. Bis 
auf den letzten Platz war es voll besetzt und alle folgten 
der berührenden und spannenden Lesung aus seinem Buch 
„Der Takt des Lebens“.
Von der Geschichte der Kindheit mit Erlebnissen an der 
Wannenkapelle, bis zu lebensverändernden Erfahrungen, 
gab es an diesem Abend viele Herzmomente für´s Publikum.
Informativ waren auch die abwechslungsreichen Messe-
stände, welche die Elemente Körper, Geist, Emotion und 
Spiritualität abgedeckt hatten.
Der letzte Herzmoment war die persönliche Widmung bis 
zum letzten vorhandenen Buch.
Zitate von Teilnehmern waren:
„Das war ein wunderschöner Abend und die Lesung von Dr 
Friedl hat mich echt begeistert“
„Wir waren so berührt und alle hatten Pipi in den Augen“
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 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
 für den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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Heimatkalender 2023 neu erschienen
Mit dieser Ausgabe erhalten Sie den neuen Wittich-Heimatkalender für 
das Jahr 2023. Wir danken allen Inserenten, die durch
Ihre Werbung diesen Leserservice 
ermöglichten.

Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...
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ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Noch mehr auf   
TreffpunktDeutschland.de 
QR-Code scannen und ganz Deutschland entdecken! 

Skifahren, Spekulatius und Schneewandern 
Es ist einer der magischsten Momente im Jahr: Noch gestern 
erstrahlten die Bäume in herbstlichem Gelb oder Orange und die 
Tage waren fast sommerlich warm und plötzlich schweben da 
die ersten kleinen Schneeflocken vom Himmel. Schon bald wer-
den Frankens Wälder, Berge und historische Orte ganz in winter-
liches Weiß gekleidet sein. Zeit für eine Reise in das zauberhafte 
Franken: Bei gemütlicher Atmosphäre im Wirtshaus entspannen, 
bei Glühwein und Lebkuchen in Weihnachtsstimmung kommen 
und beim Wintersport aktiv die Schneelandschaft genießen – 
ein Urlaub in Franken wärmt die Seele in der kalten Jahreszeit. 
Besonders beim Aktivurlaub wird es einem wohlig warm: Beim 
Skifahren und Snowboarden in den fränkischen Mittelgebirgen 
freuen sich Wintersportler über aussichtsreiche Abfahrten. Die 
Ausblicke über die Naturlandschaften des Fichtelgebirges, des 
Frankenwaldes oder der Rhön sind die perfekte Ergänzung 
zum sportlichen Treiben auf der Piste. Nach der Abfahrt geht 
es temporeich weiter beim Rodeln auf dem Nachbarhang. Wer 
es ruhiger angehen lassen möchte, wandert in herrlich klarer 
Winterluft. So führt zum Beispiel die „Ochsenkopfrunde“ rund 
um den Ochsenkopf als den höchsten Gipfel Frankens – sie ist 
die erste als „Qualitätsweg Wanderbares Deutschland – Winter-
glück” zertifizierte Route Deutschlands. Winterlich wandern lässt 
es sich aber fast überall in Franken wunderbar. Gerade die zehn 
Naturparke sind dafür perfekt geeignet (www.frankentourismus.
de/wintersport). TreffpunktDeutschland.de/franken

Winterwandern Fichtelgebirge © Tourismuszentrale Fichtelgebirge / Florian Trykowski

Urlaub im winterlichen 
Franken

Heuer gruppieren sich rund 20 weihnachtlich dekorierte Buden 
in der historischen Altstadt in der Sattlertorstraße. In den hölzer-
nen Buden werden neben kulinarischen Weihnachtsklassikern 
wie Bratwurst und Glühwein unter anderem auch Socken, heiße 
Maroni und Produkte aus Olivenholz angeboten. Das breite kuli-
narische Angebot lockt alle Geschmäcker.  Forchheim

 
© Stadt Forchheim

Forchheimer 
Weihnachtsmarkt
25.11.2022 - 24.12.2022

Priener Christkindlmarkt 
25.11.2022 - 18.12.2022 
Der Marktplatz, der Wendel-
steinplatz und der kleine 
Kurpark verwandeln sich an 
den vier Adventswochen-
enden, Freitag bis Sonntag, 
von jeweils 13 bis 20 Uhr zum 
Priener Christkindlmarkt. Prien 
am Chiemsee

 
   

© Prien Marketing Gmbh / Berger

TreffpunktDeutschland.de/ 
weihnachtsmaerkte

Rothenburg ob der Tauber und Weihnachten sind eins – dies ist 
dank ganzjährigem Weihnachtsdorf und dem einzigen Deut-
schen Weihnachtsmuseum unbestritten. Neben Nürnberg, 
Dresden und Bautzen zählt der Rothenburger Reiterlesmarkt zu 
den ältesten in Deutschland. Mit all seinen liebevoll dekorierten 
Buden und lebendigen Traditionen ist dieser Markt jedes Jahr ein 
Höhepunkt der Adventszeit für Gäste. Ganz Rothenburg ob der 
Tauber erstrahlt, wenn der Reiterlesmarkt seine Pforten öffnet. 
Die Gäste schlendern durch die festlich geschmückten Gassen 
und schauen sicher auch im Weihnachtsdorf von Käthe Wohl-
fahrt vorbei, wo über 25.000 Artikel warten. Rothenburg o. d. Tauber

 
Reiterlesmarkt © Rothenburg Tourismus Service, WP

Rothenburger 
Reiterlesmarkt

25.11.2022 - 23.12.2022

Oettinger  
Christkindlesmarkt 
24.11. - 27.11.2022, Oettingen 

Winterrausch im  
Hexenhaus 
24.11. - 31.12.2022, München 

Weidener Christkindlmarkt 
24.11. - 23.12.2022, Weiden

Schwimmender Vilshofener 
Christkindlmarkt 
25.11.2022 - 18.12.2022 
Der „Schwimmende Christ-
kindlmarkt“ in Vilshofen an 
der Donau überzeugt an den 
Adventswochenenden mit sei-
nem besonderen Ambiente und 
unverwechselbaren Charme. 
Vilshofen an der Donau

 

© Stadt Vilshofen a. d. Donau / Peter Georg Laudi

Weihnachtsmarkt  
im Spitalhof 
24.11. - 21.12.2022, Dinkelsbühl 

Neuburger  
Weihnachtsmarkt 
24.11. - 23.12.20222, Neuburg a.d.Donau 

Fürther Mittelaltermarkt 
24.11. - 23.12.2022, Fürth

Schweinfurter 
Weihnachtsmarkt 
24.11. – 23.12.2022, Schweinfurt 

Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt 
24.11. - 22.12.2022, Aschaffenburg 

Fürstlicher Weihnachtsmarkt 
25.11.- 27.11.2022, Schillingsfürst

Würzburger  
Weihnachtsmarkt 
25.11. - 23.12.2022, Würzburg 

Weihnachtsmarkt  
Feuchtwangen 
24.11. - 31.12.2022, Feuchtwangen 

Traunsteiner Christkindlmarkt 
25.11.2022 - 18.12.2022, Traunstein
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 Rätsel Spaß 
Kreuzworträtsel  I  Sudoku

Dynamischer, flexibler  
und sicherer Fahrspaß  
aus Deutschland
(djd-k). Auf Straßen und Wegen 
sieht man immer mehr E-Scooter. 
Die beliebten Scooter werden 
vor allem gerne für die Wege zur 
Arbeit oder als Zubringer zu Bus 
und Bahn genutzt. Inzwischen 
gibt es besonders komfortable 
Modelle, die die Einsatzmöglich-
keiten deutlich erhöhen. Der 
neue Steereon C30 etwa ist ein 
zusammenfaltbarer E-Scooter mit 
Sitz, der bis zu 32 km/h schnell 
fahren kann. Die großen Rä-

der mit 18 und 14 Zoll und der 
niedrige Einstieg erlauben ein 
besonders stabiles und einfaches 
Fahrverhalten. Damit lässt sich 
der Scooter sicherer als ein E-Bi-
ke fahren - das Treten allerdings 
spart man sich. Mit einem optio-
nalen Range-Extender hat er eine 
Reichweite bis zu 80 Kilometern. 
Das macht das Fahrzeug auch für 
Ausflugsfahrten interessant. Infos 
gibt es unter www.steereon.com.

Wetterfest  
unterm Lamellendach
(djd-k). Gelenkarm- und Per-
golamarkisen oder Glasdächer 
mit Textilbeschattung sind die 
Klassiker für die Terrassengestal-
tung. Mit dem Lamellendach 
kommt eine weitere Alternative 
hinzu, die in Sachen Sonnen-, 
Hitze- und Wetterschutz viele 
Vorteile bietet. Diese elegante 
Variante ist oben nicht mit 
einem textilen Behang oder Glas 
ausgestattet, sondern mit festen 
Lamellenelementen, deren Nei-

gungswinkel sich stufenlos ver-
stellen lässt - von einer geschlos-
senen Fläche bis zur nahezu 
kompletten Öffnung, wenn alle 
Lamellen senkrecht stehen. Die 
solide Konstruktion bietet eine 
hohe Sicherheit bei Wind und 
Regen. Sie ermöglicht es, das Bi-
oklima unterm Dach natürlich 
zu regeln. Unter www.weinor.
de/artares gibt es mehr Infos 
zum Thema Lamellendach.
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Federwiesstr. 8
89264 Weißenhorn

Telefon  07309/4499321
Telefax  07309/4499838
Handy  0171/8783954

E-Mail:
info@malerbetrieb-gehring.com
Internet:
www.malerbetrieb-gehring.com

♦ Malerarbeiten
♦ Verputzarbeiten
♦ Creative Techniken

♦ Tapezierarbeiten
♦ Bodenverlegearbeiten
♦ Fassadenanstriche

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

 
 

                           Kita „ZuS – Zwischen Wald  
                           und See“ Zusmarshausen 
 
 
Du suchst einen Arbeitsplatz in einer 
wunderschönen Kita? Dann suchen wir Dich für 
unsere Integrationsgruppe: 
 

Erzieher/in (m/w/d)  
oder 

Kinderpfleger/in (m/w/d) 
oder 

Heilerziehungspfleger/in (m/w/d) 
(30 bis 39 Wochenstunden) 

 
Alle Infos findest Du unter www.zusmarshausen.de 
 
 

Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

 Private Kleinanzeigen 

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

Weißenhorn am Stadtpark:
Ruhige 3-Zimmer-Wohnung mit
2 Balkonen. 75 qm, 4. OG, Aufzug,
Keller, Kaltmiete 850 € inkl. TG-
Stellplatz, 300 € Nebenkostenvor-
auszahlung, ab 01.01.23 zu ver-
mieten. Anfragen erwünscht mit
persönlichen Angaben. Kontakt
Pelikan1952@web.de

Wer weiß oder hat was

passendes? 99 Euro Belohnung
bei Vermietung, Lagerraum/-räume
gesucht in Weißenhorn / 20km
Umgebung, gesamt ca. 15 - 30 m²,
trocken, mäusefrei, abschließbar,
Telefon 01575 / 29 36 244, Mail
m80@gmx.de

Familienvater sucht "Kruscht
und Krempel" für den Flohmarkt
und holt alles gerne ab, was Sie
nicht mehr brauchen. Christian
freut sich über Ihren Anruf unter
0177-2301188

Es befindet sich eine 4-Zi.-Whg
in WEISSENHORN, Neubau, die

ab sofort zu vermieten ist. Kontakt

bei Interesse unter Mobil 0163/

4383690

Suche Nachhilfelehrer für
Mathe/Englisch Kl. 6 Realschule.

Tel. 07309/426481 oder 0176/

24990066

Wir geben ihrer Anzeige den richtigen SchWung!
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IMMER DAS BESTE!

Stammhaus in der Memmingerstr. 16 · 89264 Weißenhorn 
Filiale im Rewe-Markt · Herzog-Georg-Str. 4
www.metzgerei-stoetter.de

Damit keine Wünsche offen bleiben, bitten wir Sie, Ihre verbindliche 
Bestellung bis spätestens  Samstag, den 10. Dezember, abzugeben. 
Spätere Bestellungen bzw. Umbestellungen können aus Planungs-
gründen leider nicht mehr  berücksichtigt werden.
 
Köstliche Empfehlungen für die Weihnachtsfeiertage:
- Geflügelspezialitäten, Delikatessen vom Wild, gefüllte Braten
- Klassiker vom Rind, zartes Lammfleisch und Kalbfleisch
- Weihnachtlich dekorierte Geschenkideen

WEIHNACHTEN VORAUSPLANEN:

ANGEBOT 
DER WOCHE
28.11. BIS 03.12.

HÄHNCHENSCHLEGEL

ROHSALAMI

SCHWEINEHALS

LYONER

PUSTERTALER BERGKÄSE

frisch

nach Hausmacher Art

mager – zum Braten

schmal, breit und klein

Südtiroler Schnittkäse mit 50 % Fett i.Tr. 

 100g | 1,35€

 100g |  1,35€

 100g |   0,75€

 100g | 1,85€

 100g |  1,99€

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Sind Sie flexibel? 
Suche für ab und zu stundenweise Vertretung  

bzw. Urlaubsvertretung im Einzelhandel.
Senden Sie Ihre Zuschriften unter Chiffre-Nr. 18818706 an den Verlag.

Zustellergesuch für den Weißenhorner Stadtanzeiger

• Teilbezirk Weißenhorn (440 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
oder
per E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

An den Advents-Samstagen haben wir 
bis 16 Uhr geöffnet! Es lohnt sich!

07309/4 26 37 17
www.schoenedinge.net   schoenedinge_weissenhorn

Wohnaccessoires · Geschenkideen

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Geflügelauslieferung
Leger. Hühner – Enten – Gänse – Puten und Mast bitte vorbestellen!

Dienstag, 29. November 2022 
Weißenhorn, Nähe BayWa Agrar, 9.15 Uhr

Geflügelzucht J. Schulte | Tel. 05244/8914 | www.gefluegelzucht-schulte.de

Rückenkurse in Weißenhorn

www.m-einklang.de             kontakt@m-einklang.de

Einladung zum kostenfreien Kennenlerntraining 

Mittwoch 30.11.22, 18.00 Uhr in der Stadthalle in Weißenhorn 

Immobilienservice 
in Ihrer Region

Schon unseren 
Handwerkerservice getestet ? 

Telefon: 0731-718 812 80

Wir kaufen, planen, bauen und vermitteln auch Ihre Immobilie.


